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am 15.11.
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Di. - Fr.: 11 - 18 Uhr Sa.: 10 - 14 Uhr

Montags geschlossen!
Hagenburger Straße 66 · 31515 Wunstorf · Telefon (0 50 31) 91 37 32
Fax 91 37 33 · das-feuerhaus@t-online.de · www.das-feuerhaus.de
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Verdener Landstraße 91 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 8869-140 · www.grote-holzfachhandel.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung! · Lieferung und Montage · Beratung und Planung

Garagentor-Systeme und Türen
Objekttüren und Zargen
Industrietor-Systeme
Verlade- und Logistiksysteme

IHR AKTIONSPAKET IM ÜBERBLICKKK: OPTIONAL ZUMAKTIONSPREIS:

Garagen-Sektionaltor*
mit
in moderner Großsicke

*Gilt für Aktionsgrößen.

Stilvolles
Lichtszenario:
LED-Lichtleiste

Premium-Antrieb
NovoPort® mit
Fernsteuerung

Edle „Satin grey“““- oder
„Woodgrain“-Oberfläccche

Extra-Plus
an Sicherheit:
Lichtschranke „Easy“

Der kompetente ŠKODA Servicepartner ganz in Ihrer Nähe

Mehr als die achtfache Fläche verfügbar
Bähre Energie- und Haustechnik eröffnet mit „Dat Badehus“ eine große Bäderausstellung
SIEDENBURG. Anfang November wird Bähre
Energie- und Haustechnik eine neue Bäderaus-
stellung eröffnen. Der Name wird Programm
sein: „Dat Badehus“ soll sie heißen. Vier Jahre
nachdem Geschäftsführer Holger Bähre das
4500 Quadratmeter Grundstück gegenüber sei-
nes Firmenstandorts erworben hatte, dürfen
sich Kunden nun also über die neue Ausstellung
freuen. Die Öffentlichkeit ist für kommenden
Freitag, 1. November, zum „Tag der offenen
Tür“ von 10 bis 17 Uhr eingeladen.
Der erste Spatenstich erfolgte Ende März des
vergangenen Jahres. Ein starkes Wachstum der
Badabteilung hatte den Neubau notwendig ge-
macht. Bisher stehen 30 Quadratmeter Ausstel-
lungsfläche für diesen Bereich zur Verfügung,
im „Badehus“ sind es mehr als 240. In den klei-
nen Musterbädern werden verschiedene Mög-
lichkeiten der Wandgestaltung mit Tapeten,
Putztechnik und Fliesen sowie der Beleuchtung
gezeigt.

Es sollen künftig mit dem Unternehmen nicht
nur Installationsarbeiten, sondern auch Badpla-
nungen – auch für Fremdfirmen und für Heim-
werker – angeboten werden. Auf Wunsch soll
sogar die Koordination verschiedener Gewerke
möglich sein.
Das neue Geschäfts- und Wohnhaus an der
Bahnhofstraße in Siedenburg bietet aber noch
mehr als nur Ausstellungsfläche. Im Oberge-
schoss des Gebäudes sind Mietwohnungen ent-
standen, jeweils mit Balkon oder Dachterrasse.
Anfang November ist die erste Wohnung be-
zugsfertig. Vier Büros zu je 20 Quadratmetern,
die über einen eigenen Eingang erreichbar sind,
sollen ebenfalls vermietet werden. Der Neubau
ist nicht nur optisch im Trend, auch energetisch
ist er aktuell.
Haushaltsgeräte wie Staubsauger, Waschma-
schinen oder Geschirrspülautomaten sind nach
wie vor am bisherigen Standort erhältlich, eben-
so Kleinwaren wie Batterien und Glühlampen.

Die frei gewordene Fläche soll nun die eigene
Verwaltung nutzen. Geschäftsführer Holger
Bähre, der das Unternehmen in dritter Genera-
tion führt, sieht die Investition auch als ein
klares Bekenntnis zum Standort Siedenburg.DH

Anzeige

Ihre p

NIENBURG. Um den Gemein-
schaftsgarten „Neue Erde“ in
der Nienburger Lehmwand-
lung zu bepflanzen, hatte das
Diakonische Werk zu Spen-
den aufgerufen. Dem waren
viele gefolgt, teilt das Werk
nun mit. Sie hätten gebracht,
„was in den eigenen Gärten
überzählig war“. Hinzu ka-
men eine bereits im Sommer
angekündigte Spende der
Landfrauen, in Form von zwei
Bäumen und einigen Sträu-
chern, sowie einige Spenden
für weitere Bäume alter Sor-
ten, die im nächsten Jahr ge-
pflanzt werden sollen. Außer-
dem gab es gut erhaltene
Gartengeräte. Inzwischen
sind in einer großen Gemein-
schaftsaktion alle Bäume,
Sträucher und Stauden ge-
pflanzt. DH

Bäume,
Sträucher

und Stauden

Gemeinsam haben Helfer auf der „Neuen Erde“ Hand angelegt. Foto: Diakonie
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Schnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

NIENBURG. Die Polizeiaka-
demie in Nienburg wird zur
Heimat eines Pilotprojektes
bei der Ausbildung. Die Stu-
dierenden können sich dort
frühzeitig spezialisieren las-
sen.
Auch Kriminalitätsphäno-

mene unterliegen einem stän-
digen Wandel. Dabei werden
einzelne Kriminalitätsberei-
che immer komplexer und
dynamischer. Täter nutzen
zunehmend die Möglichkei-
ten der Digitalisierung und
die virtuelle Welt. Aber auch
der internationale Terroris-
mus oder beispielhaft die
Clankriminalität stellen an
die Ermittlerinnen und Er-
mittler der Polizei neue An-
forderungen. Gleichzeitig
werden in den nächsten Jah-
ren in der niedersächsischen
Polizei überproportional viele
erfahrene Ermittlungskräfte
ruhestandsbedingt nacher-
setzt werden müssen. Um
diesen hohen Bedarfen und
veränderten Anforderungen
auch zukünftig gerecht wer-
den zu können, hat die Poli-
zeiakademie Niedersachsen
die Studieninhalte im Bereich
der Kriminalwissenschaften
in Teilbereichen angepasst
und damit eine neue Wahl-
pflichtmöglichkeit für die Stu-
dierenden entwickelt. So wird
es auch zukünftig möglich
sein, die hohe Qualität poli-
zeilicher Ermittlungen zu ge-
währleisten.
Seit dem 1. Oktober haben

25 Studierende in Nienburg
die Möglichkeit, sich noch in-
tensiver mit Themen aus dem
Bereich der Kriminalistik und
der Kriminologie zu befassen.
Die Studierenden werden so
besser und zielgerichteter da-
rauf vorbereitet, zeitnah nach
dem Studium in ermittelnden

Bereichen, etwa in Fachkom-
missariaten in den Zentralen
Kriminaldiensten der Polizei-
inspektionen, eingesetzt zu
werden. „Neben dem we-
sentlichen Ziel, die Ermitt-
lungskompetenz auch zu-
künftig auf gewohnt hoher
Qualität sicherzustellen, kön-
nen mit dem neuen Konzept
zielgerichtet einschlägige Er-
fahrungen unserer Studieren-
den aus vorherigen Ausbil-
dungs- und Studiengängen
aufgegriffen werden“, sagt
der Direktor der Polizeiaka-
demie, Carsten Rose.
Um diese Ziele zu erreichen,

wurden im dritten Studienjahr
des Bachelorstudiums Zeiten
aus anderen Themengebieten

frei geschaufelt und dem Be-
reich Kriminalistik/Kriminolo-
gie zugeordnet. So konnten
insgesamt rund 300 zusätzli-
che Stunden für diesen
Schwerpunkt neu gewonnen
werden. Themenfelder wie di-
gitale Ermittlungen, Cybercri-
me und besondere Ermitt-
lungshandlungen bekommen
dadurch viel breiteren Raum.
Um möglichst nah an den Er-
fordernissen der Praxis zu blei-
ben, werden zudem einige In-
halte unmittelbar durch Ex-
perten aus der Ermittlungs-
dienststellen vermittelt. Neben
den theoretischen Inhalten
durchlaufen die Studierenden
ein mehrtägiges praktisches
Training. Die Studierenden

lernen so unter realistischen
Bedingungen, wie ein kom-
plexer Ermittlungsvorgang be-
weiskräftig erstellt wird. Und
auch bei ihrer wissenschaftli-
chen Bachelorarbeit werden
sie sich einer aktuellen Prob-
lemstellung aus dem Themen-
feld der Kriminalitätsbekämp-
fung widmen.
Bewerben konnten sich

vorrangig Studierende, die
bereits über einschlägige Vor-
erfahrungen verfügen. Die
Bandbreite reicht von der
Banklehre bis hin zu IT-Ex-
perten mit akademischem
Abschluss. Dadurch kann bei
den Studierenden vorhande-
nes Fachwissen zielgerichtet
genutzt werden. Die 25 im Pi-

lotdurchlauf zur Verfügung
gestellten Studienplätze wa-
ren innerhalb kürzester Zeit
deutlich überbucht. Dies be-
legt auch die Attraktivität des
Studiums. Die neue Studien-
gruppe setzt sich aus 13 Män-
nern und zwölf Frauen zu-
sammen, die jetzt aus allen
drei Studienstandorten (Nien-
burg, Hann. Münden und Ol-
denburg) in Nienburg zusam-
men gekommen sind. Wenn
das Projekt erfolgreich ver-
läuft, und davon geht die
Akademie aus, soll nach ge-
genwärtigem Planungsstand
im kommenden Semester an
allen drei Standorten dieser
vertiefende Studienschwer-
punkt angeboten werden. DH

Polizeistudiumgeht neueWege
Ein Pilotprojekt zur Spezialisierung ist an der Akademie in Nienburg gestartet

An der Polizeiakademie in Nienburg können sich Studierende spezialisieren lassen. FOTO: SCHMIDETZKI

IN KÜRZE

NIENBURG. Über jeweils ei-
ne Familienkarte für den
Wildtierpark Lüneburger Hei-
de dürfen sich Astrid Forne-
feld, Loccum, Christa May-
land-Quellhorst, Uchte, und
Klaus Prelle, Marklohe, freu-
en. DH

Gewinner der
Familienkarten

NIENBURG. In dem Artikel
„Von Torfabbau und Atom-
protest“ vom 20. Oktober
wurde versehentlich berich-
tet, bis 2021 solle der Ort
feststehen, am dem der
hochradioaktive Müll aus
deutschen Atomkraftwerken
dauerhaft endgelagert wer-
den. Tatsächlich heißt es sei-
tens des Bundesumweltminis-
teriums: „Es wird angestrebt
das Standortauswahlverfah-
ren bis zum Jahr 2031 erfolg-
reich abzuschließen.“ DH

Ziel ist erst das
Jahr 2031

NIENBURG. Die Nienburger
Stadtbibliothek lädt für Frei-
tag, 8. November, Besucher
ab zehn Jahren von 17 bis
19.30 Uhr zu einem Überra-
schungsfilmabend in den
Posthof ein. Die Anzahl der
Teilnehmenden ist begrenzt.
Der Eintritt ist frei. Anmel-
dungen werden vor Ort ent-
gegengenommen. DH

Filmabend in der
Stadtbibliothek

www.landfleischerei-rode.de
BBollsehhlle • TTell.: 0055002277-1122 3377

Husum-Bolsehle
Angebot vom 29. – 02.11.2019

Rippchen mariniert 1 kg 4,44 €

Kasseler Nacken
ohne Knochen 1 kg 5,55 €

Schlesische Bockwurst
100 g 0,60 €

Kochschinken 100 g 1,09 €

Käsesalat 100 g 0,85 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,85 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Gulasch Schwein 1 kg 4,79 €

Suchen Verkäufer/in zu sofort
(auch gerne Quereinsteiger)

NIENBURG. An sogenannte
Sternenkinder soll am Frei-
tag, 8. November, um 14.30
Uhr auf dem Friedhof Kräher
Weg in Nienburg erinnert
werden.
Täglich werden Kinder tot

geboren oder sterben kurz
nach der Geburt. Seit einigen
Jahren gibt es für die Betrof-

fenen auf dem Friedhof eine
Grabstätte für still geborene
Kinder, sogenannte Sternen-
kinder. Die Grabstätte befin-
det sich auf dem Kindergrä-
berfeld des Friedhofes und
wird mit einem Gedenkstein
geschmückt. Für Eltern und
Angehörige soll dort ein Ort
zum Abschiednehmen und

Trauern sein. Am 8. Novem-
ber findet zum Gedenken an
die Sternenkinder in der Ka-
pelle des Friedhofes Kräher
Weg eine Andacht statt. Alle
betroffenen Eltern und Ange-
hörigen, die in diesem Jahr
oder auch vor längerer Zeit
ein Kind verloren haben, so-
wie alle Menschen, die die

Betroffenen in dieser schwe-
ren Zeit begleiten oder die
Anteil nehmen möchten, sind
dazu eingeladen. Die An-
dacht wird von der Kranken-
hausseelsorgerin Almut Hen-
ze-Iber gestaltet. Der Andacht
in der Kapelle schließt sich
ein gemeinsamer Gang zu
Kindergedenkstätte an.

Bei Rückfragen stehen die
Krankenhausseelsorgerin Al-
mut Henze-Iber unter Telefon
(05021)92107430 und Vol-
ker Brinkmann, der städtische
Mitarbeiter für Friedhofsan-
gelegenheiten, unter Telefon
(05021)14500 oder unter der
Handy-Nummer (0174)
9416455 bereit. DH

Gedenken an Sternenkinder
Erinnerungsandacht mit anschließendem Gang auf dem Friedhof am Kräher Weg

NIENBURG. Die Volkshoch-
schule (VHS) Nienburg hat
ihre Interkulturelle Filmreihe
begonnen. Dabei werden Fil-
me aus unterschiedlichen
Ländern in der Originalspra-
che mit deutschem Untertitel
gezeigt.
VHS-Leiterin Stefanie

Schmidt unterstreicht: „Filme
führen Menschen lustige,
traurige und berührende Mo-
mente nahe. Durch unsere
Filmreihe wollen wir einen
Einblick in unterschiedliche
Kulturen, Lebensweisen und
filmische Traditionen geben.
Es ist auch eine Wertschät-
zung von Regisseuren, die
zum Teil unter schwierigen
Umständen, Filme entstehen
lassen, die Spiegel einer ge-
sellschaftlichen Brisanz
sind.“

Am Mittwoch, 20. Novem-
ber, zeigt die VHS in diesem
Rahmen ab 19 Uhr den Film
„Leto“, der 2018 beim inter-
nationalen Wettbewerb der
Internationalen Filmfestspiele
von Cannes Premiere feierte.
Dort wird nach der wahren
Geschichte um die russische
Rockband Kino das Lebens-
gefühl einer sich nach Frei-
heit sehnenden Generation
kurz vor der Perestroika ein-
gefangen. Der Film basiert lo-
se auf der Biografie des sow-
jetischen Rockpioniers Wiktor
Zoi. DH

5Die Reihe wird im Forum
der VHS in der Rühmkorff-
straße 12 gezeigt. Eine An-
meldung ist nicht erforder-
lich. Der Eintritt beträgt zwei
Euro an der Abendkasse.

Interkulturelle
Filme an der VHS
Nächster Film über russische Rockband



NIENBURG. Auch in diesem
Jahr wird es in der Nien-
burger Altstadt einen Ad-
ventszauber geben – die fünf-
te Ausgabe des Marktes.
Dass es wieder Abwechslung
geben wird, dafür spricht die
sehr hohe Nachfrage für die
Holzbudenstadt, von der die
Stadt Nienburg berichtet.
Rund um die St. Martins-

Kirche und das historische
Rathaus sollen auch in die-
sem Jahr wieder eine bunte
tannengeschmückte Holzbu-
denstadt sowie eine Eisbahn
entstehen. Die Stadt Nien-
burg lädt mit der Unterstüt-
zung der Bürgerstiftung, der
Verein zur Förderung und Er-
halt des Freibades am Dob-
ben sowie der Kirche St. Mar-
tin für die Zeit vom 29. No-
vember bis zum 22. Dezem-
ber ein.
An allen vier Adventswo-

chenenden soll sich die Gele-
genheit bieten, in gemütli-
cher Atmosphäre den Zauber
der Advents- und Vorweih-
nachtszeit „bei einem netten
Schnack, bei stimmungsvoller
Musik, weihnachtlichen Köst-
lichkeiten, einer Runde auf
der Eisbahn und einem gro-
ßen Kinderkarussell zu genie-
ßen“, teilt die Stadt mit. Wei-
ter heißt es in der Ankündi-
gung: „Ein breites Angebot

an Dekorativem, Bastelarbei-
ten und Kunsthandwerk lädt
zudem zum Stöbern und
Bummeln ein.“ Der Advents-
zauber wird dabei vornehm-
lich von Vereinen, Verbän-
den, Ehrenamtlichen und re-
gionalen Kunsthandwerkern
getragen.
Die Entwicklung des Ad-

ventszaubers liegt den Veran-
staltern am Herzen und diese
soll Schritt für Schritt erarbei-
tet werden. Neu in diesem
Jahr: Besucher können nun
täglich den Nienburger Ad-
ventszauber besuchen. Die
Gewerbetreibenden haben
täglich geöffnet von Montag
bis Sonntag ab 14 Uhr. Paral-
lel zum Wochenmarkt ist am
Mittwoch und Samstag sogar
bereits ab 11 Uhr geöffnet.
Und auch die Eisbahn wird
an mehreren Tagen in der
Woche vom Förderverein
Freibad Holtorf betrieben
werden.
„Besonders erfreulich ist

die Nachfrage an den ersten
drei Adventswochenenden.
Nach derzeitigem Stand sind
dort die Kapazitätsgrenzen
überreicht. Eine kurzfristige
Anmeldung an diesen Wo-

chenenden ist nicht mehr
möglich“, teilt die Stadtver-
waltung mit. Derzeit sind
aber noch am vierten Ad-
ventswochenende vom 20. bis
zum 22. Dezember freie kos-
tenlose Plätze in der Holzbu-
denstadt auf dem Kirchplatz
verfügbar.
Wer Interesse hat, sich auch

am Nienburger Adventszau-
ber zu beteiligen, sollte sichh
möglichst noch bis Ende Ok-
tober bei der Stadt Nienburg
melden. Das entsprechende
Bewerbungsformular ist im
Internet auf der Seite des Ad-
ventszaubers zu finden. DH

5www.nienburg.de/ad-
ventszauber

Adventszauber
zumFünften

Sehr hohe Nachfrage für die Holzbudenstadt

Beim fünften Adventszauber soll es wieder eine Eisbahn geben. FOTO: STÜBEN
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Wilhelmstraße 21 · Nienburg
TELEFON 05021/2131
E-MAIL: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

Jetzt Termin vereinbaren:

Wir zaubern Ihnen
die perfekte Hörlösung!
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WENDENBORSTEL. Im Be-
reich der „Wendenborsteler
Kurve“ ereignen sich seit
Jahren immer wieder teilwei-
se schwere Unfälle, häufig im
Begegnungsverkehr. Ein
Überholverbot soll den Un-
fallschwerpunkt jetzt ent-
schärfen.
Von 2016 bis 2018 wurden

bei Unfällen in dem fragli-
chen Bereich neun Men-
schen verletzt, einer davon
tödlich. Es entstanden Schä-
den von insgesamt rund
150000 Euro. Die Zahl der
Unfälle habe einen Umfang

angenommen, der die Ein-
richtung eines Überholverbo-
tes rechtfertigt, so die aktuel-
le Straßenverkehrsbehördli-
che Anordnung des Land-
kreises Nienburg.
Steimbkes Samtgemeinde-

bürgermeister Knut Hall-
mann begrüßt die Entschei-
dung der Verkehrsunfall-
kommission des Landkreises:
„In den vergangenen Jahren
kam es in diesem unüber-
sichtlichen Bereich vermehrt
zu schwersten Verkehrsun-
fällen auch mit tödlichem
Ausgang. Neben der Tragik

für die Unfallopfer und ihre
Angehörigen haben auch un-
sere Feuerwehrkameradin-
nen und -kameraden bei den
notwendigen Hilfeleistungs-
einsätzen eine schwere Last
zu tragen. Hoffen wir, dass
die Beschilderung zukünftig
hilft, Leben zu retten.“
Die Umsetzung der Maß-

nahme erfolgt laut Straßen-
verkehrsbehörde in den kom-
menden Wochen. Die Polizei
Nienburg wird nach einer
Eingewöhnungszeit diesen
Bereich in die Verkehrsüber-
wachung einbeziehen. DH

Unfallschwerpunkt entschärft
Überholverbot auf B214 im Bereich Wendenborsteler Kurve

MARKLOHE. Der Markloher
Herbstmarkt empfängt seine
Besucher am Samstag und
Sonntag, 2. und 3. November,
auf demMarktplatz.
Am Samstag wird Bürger-

meister Günther Ballandat
um 15 Uhr den Markt offizi-
ell eröffnen. Zeitgleich gibt
es eine Kaffeetafel, organi-
siert von Eltern der „Cle-
mensspatzen“, im dem Fest-
zelt. Um 17 Uhr gibt der Bür-
germeister einen aus und der
Spielmannszug Marklohe
tritt auf. Die beliebte platt-
deutsche Versteigerung von
„Bodenschätzen“ steht für 18
Uhr an. Abends schließt die
Marktdisco des SC Marklohe
im Festzelt die Veranstal-
tung.

Der Sonntag beginnt um
11 Uhr mit einem Früh-
schoppen mit der Blaskapelle
„Andy’s Dorfmusik“ aus Bor-
stel und umzu. Erbsensuppe
verkauft die Feuerwehr ab 12
Uhr. Die Buden und Ver-
kaufsstände öffnen um 14
Uhr. Dazu gibt es eine Kaffee-
tafel, dieses Mal organisiert
vom Kindergarten „Rappel-
kiste“, wieder im Festzelt. Ein
musikalischer Auftritt von
Grundschulkindern aus
Marklohe folgt gegen 15.30
Uhr. Der zweite Teil der Platt-
deutschen Versteigerung von
„Bodenschätzen“ soll um 17
Uhr losgehen. Im Anschluss
soll die Ausgabe der Tombo-
la-Gewinne vom Gewerbe-
verein erfolgen. DH

Herbstmarkt in Marklohe

LANDESBERGEN. Von der
Volkshochschule in Landes-
bergen werden ab Montag, 4.
November, von 18 bis 19 Uhr
und von 19 bis 20 Uhr, Rü-
ckenfitnesskurse an sechs

Abenden im Kindergarten
Sonnenblume angeboten. Hel-
ma Härtel erteilt weitere Infos
unter Telefon (05025)94039
und per E-Mail an vhs-landes-
bergen@gmx.de. DH

Fitness für den Rücken

QImmer mit der Ruhe! Es
ist noch gar nicht so spät,
sondern erst eine Stunde
früher. Ach, Sie haben be-
reits all Ihre Uhren auf die
„Normalzeit“, landläufig
auch als „Winterzeit“ be-
zeichnet, umgestellt? Dann
ist es doch schon wieder so
spät. Und wie es aussieht,
wird es doch nicht die letzte
Zeitumstellung im Herbst
gewesen sein – obwohl das
einst die ehrgeizigen Pläne
des ehemaligen EU-Kom-
missionspräsidenten Jean-
Claude Juncker waren.
Nun können sich die ein-

zelnen Staaten aber nicht
darauf einigen, welche Zeit
denn gelten soll, was eine
Umsetzung derzeit noch
nicht in greifbare Nähe rü-
cken lässt. Dabei sind die
Kritiker an der Umstellung
auch in Deutschland in der
Mehrheit, das geht wenigs-
tens aus Umfragen hervor.
Doch auch unter ihnen be-
steht keine Einigkeit, ob
Sommerzeit oder Winterzeit
die einzig wahre Regelung
wäre.
Dass es überhaupt zu den

Umstellungen, stets Ende
Oktober, wenn es quasi ei-
ne Stunde geschenkt gibt,
und EndeMärz, wenn diese
wieder weggenommen
wird, kam, lag an der Ölkri-
se in den 1970er-Jahren.
Viele Staaten erhofften sich
einen geringeren Energie-
verbrauch, wenn die Men-
schen mehr Tageslicht nut-
zen würden. Das gilt heute
als überholt. Stattdessen
klagen viele über Schlafpro-
bleme in den ersten Tagen
nach der Umstellung. Und
auch Verkehrsexperten
warnen vor einem erhöhten
Unfallrisiko, da die Dämme-
rung schon am späten
Nachmittag einsetzt. Beson-
ders die Zahl der Wildunfäl-
le steigt zu dieser Zeit auch
wieder an.
Bis es also eine Einigung

über eine gemeinsame Zeit
gibt, werden wir die Uhren
noch zweimal pro Jahr neu
stellen müssen. Und jetzt im
Herbst lässt sich die zusätz-
liche Stunde tatsächlich
nutzen, wenn man es denn
darf und kann: zum Schla-
fen, zum Spazierengehen,
dazu wonach der Sinn gera-
de steht. Ach ja; natürlich
beansprucht auch das Stel-
len der zahlreichen Uhren –
so sie noch kein Funksignal
bekommen – eine gewisse
Zeit für sich.
Schönen Sonntag!

Eine Stunde
sinnvoll zu füllen

GUTEN TAG
NIKIAS
SCHMIDETZKI
LOKALREDAKTION
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30 Jahre EDEKA in Steyerberg
EDEKA Jocksch feiert 30-jährigs Jubiläum in der Kirchstraße
In der Woche vom 28. Oktobe

Springer
Urvater
28% Vol.
1l = 6,34
0,7l Flasche

TTTOOOPPP---PPPRRREEEEIIISSS

Zuccckkker
1kg PPPackkkung

Maggi Fix
oder Koch Doch
versch. Sorten
Beutel

TTTOOOPPPP---PPPRRREEEEIIISSS

Jacobs Krönung
Kafffff ee, Bohnen oder gemahlen,
versch. Sorten
1kg = 6,66
500g Packung
oder Jacobs Krönung
Instant-Kafffff ee
100g Glas

TTTOOOOPPPP---PPP

RRRiiinnndddeeerrrrrrooouuullllaaaaddddeeennn,
Rinderschmorbraten
oder Rindergulasch
aus der Keule, gereifte Marken-
qualität vom deutschen Jungbullen,
besonders zart und lecker
1kg

TTTOOOPPPP---PPPRRREEEEIIISSSS

Milka Schokolade
versch. Sorten
100g = 073/0,59
81/100g Tafel

TTTOOOOPPPP---PPPRRREEEEIIISSSS

finden unsere
Schlemmertage

mit Verkostungen in
vielen Sortiments-
bereichen statt.
Auf dem Parkplatz
gibt es einen Grill-
und Getränkewagen.

Barre Pilsener
+ 3,42 Pfand
1l = 1,26
24x0,33l Flasche

TTTTOOOPPP---PPPRRRREEEIIISSS

Taste Hero
direkt aus der
Flasche ins Glas
„gezapft“
Packung

TTTTOOOPPP---PPPRRRREEEIIISSS

SIE SPAREN0.00 €

Vilsa
Mineralwasser
versch. Sorten,
+ 3,30 Pfand
1l = 0,36
12x0,7l Flasche

TTTTOOOPPPP---PPPRRRREEEIIISSS

STEIMBKE. 21 Spielplätze
gab es bislang in der Samtge-
meinde Steimbke, jetzt ist im
Neubaugebiet „Lichtenhors-
ter Straße“ Nummer 22 hin-
zugekommen. Nach den
Worten von Bürgermeister
Friedrich Leseberg war der
Bau rechtlich nicht vorge-
schrieben; die Gemeinde ha-
be mit dem Spielplatz, so Ge-
meindedirektor Knut Hall-
mann, ein Versprechen ein-
gelöst.
Eingeweiht wurde das Are-

al mit Kletterturm, Ringschau-
kel, Seilbahn und Sandkiste
gemeinsam mit Kindern, An-
wohnern, Mitgliedern von Rat
und Verwaltung sowie der
ausführenden Firma. Ihm per-
sönlich gefalle der Platz sehr
gut, lobte Knut Hallmann.
Zwar sollten Kinder im ländli-
chen Steimbke vor allem in
der freien Natur toben kön-
nen, aber ein Spielplatz mit
interessanten Geräten habe
für die Jüngsten einen eige-
nen Reiz.
Und, ergänzte Bürger-

meister Friedrich Leseberg,
er sei ein Treffpunkt für jun-
ge Mütter, bei dem sie so-
wohl miteinander reden als
auch den Nachwuchs im Au-
ge behalten könnten. Der
Rat, so Leseberg weiter, ha-
be mit dem Entschluss zum

Bau des Spielplatzes eine
gute Entscheidung getrof-
fen. Die ersten beiden Ab-
schnitte des Neubaugebiets

„Lichtenhorster Straße“ sind
komplett belegt. Der dritte
Bauabschnitt ist in Pla-
nung. DH

Gemeinderat Steimbke
hatWort gehalten

Spielplatz im Neubaugebiet Lichtenhorster Straße ist freigegeben

Der neueste Spielplatz in Steimbke ist eröffnet. FOTO: JENS HECKMANN

LANDKREIS. Der Landkreis
Nienburg vergibt auch in die-
sem Jahr wieder bis zu drei
Stipendien an Medizinstu-
dentinnen und Medizinstu-
denten. Gefördert wird das
Studium mit 300 Euro monat-
lich sowie einem Zuschuss zu
den Studiengebühren. Be-
werbungen nimmt die Kreis-
verwaltung bis zum 29. No-
vember entgegen. Bewerben
können sich sowohl angehen-
de als auch im Medizinstudi-
um fortgeschrittene Studie-
rende. Wichtige Vorausset-
zung für das Stipendium ist
ein nachgewiesener Studien-
platz.
Die Förderung erfolgt über

einen Zeitraum von maximal
sechs Jahren. Voraussetzung
für die Förderung ist, dass
sich die Studierenden im An-

schluss an ihre Facharztaus-
bildung im Landkreis Nien-
burg niederlassen. Wie lange
sich die fertigen Medizinerin-
nen und Mediziner hierzu
verpflichten müssen, hängt
von der Dauer der Förderung
ab.
Nach Ende der Bewer-

bungsfrist werden alle Be-
werbungen gesichtet und die
drei Stipendiatinnen bezie-
hungsweise Stipendiaten in
einem Auswahlverfahren er-
mittelt. Die Vorstellungsge-
spräche finden bis Mitte De-
zember 2019 statt. „Für uns
spielt auch die Verbundenheit
mit dem Landkreis Nienburg
eine große Rolle. Daher freu-
en wir uns besonders über
Bewerbungen aus unserer
Region“, betont Dr. Torsten
Vogel, Leiter des zuständigen

Fachbereichs Gesundheits-
dienste.
Zur langfristigen Sicherstel-

lung einer wohnortnahen me-
dizinischen Versorgung wur-
de das Stipendienprogramm
für Medizinstudentinnen und
Medizinstudenten eingeführt,
um frühzeitig ärztlichen
Nachwuchs zu gewinnen.
Weiterführende Fragen be-

antwortet Christian Bei der
Kellen im zuständigen Fach-
bereich Gesundheitsdienste
unter Telefon (05021)
967925. DH

5Weitere Informationen zu
den Förderrichtlinien und
Hinweise zu den Bewerbun-
gen sind im Internet unter der
Adresse www.landkreis-nien-
burg.de/stipendium erhält-
lich.

Diemedizinische
Versorgung sichern

Landkreis Nienburg sucht Bewerber für Medizinstipendium
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Grünkohl „Satt“ Kartoffeln,
Kasseler, Rauchende, Bregenwurst,
weitere Beilagen auf Anfrage 99,–
Herbstbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Bay. Büfett
Weißwurst, Leberkäse, kl. Haxen,
Sauerkraut, Zwiebelbrötchen,
süßer Senf 99,–
Kasselerfilet
mit Käse u. Ananas überbacken,
Käsegratin, Florida-Krautsalat 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Partyservice 2019
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr
Do., 31.10.2019 8.00–12.30 UhrHähnchenbrust

natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Mo.: Currywurst
Sauce, Kartoffelrösties 5,00

Di.: Sahnegeschnetzeltes
Butterreis, Salat 5,00

Mi.: Linsensuppe
2 kl.Wiener Würstchen 4,00

Do.: F E I E R TA G

Fr.: Rahmschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Sa.: Steckrübeneintopf 3,00

2 kl. Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce,
Apfelrotkohl 7,95

Warmes Mittagessen: Unsere Wochenangebote vom 28.10. bis 2.11.2019:

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,65
Frischer Nacken-
braten. . . . 100 g –,49
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Kräuterknoblauch-
pfanne . . . 100 g –,79

Aufschnitt
4-fach sortiert 100 g –,89
Schweinebraten
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29
5 Currywürste
. . . . . . . . . . . Paket 5,49
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,79

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Herbstmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Wochen-
knüller

20 kl. Rinderrouladen
mit Sauce

10 Pers. Nur Abholung69,–
20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–
Hubertusbraten 95,–
Sauerbraten 95,–
Wildgulasch 99,–
Gefülltes Schweinefilet 99,–
Prinzenbraten 99,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl.
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WARPE. Die Siegerin der nie-
dersächsischen Meisterschaft
der Floristen ist Rieke Stein-
beck aus Warpe. Sie setzte
sich in der „Ernst August Ga-
lerie“ in Hannover gegen an-
dere Floristen aus dem Land
in vier Aufgaben durch.
Einen Teil der Aufgaben

erfuhren die Teilnehmenden
schon im Vorfeld, um sich
vorbereiten zu können. Zu-
nächst ging es um eine
Schaufenster-Gestaltung in
einer Zeit von 120 Minuten.
Rieke Steinbeck gestaltete
das Schaufenster vom Her-
renbekleidungsgeschäft
Sons. Aus zwei Holzkästen
und Metallstangen baute sie
eine Art Kleiderschrank, der
mit Blumen ausgesteckt wur-
de. Die zweite Aufgabe war
eine Überraschungsarbeit,
bei der die Teilnehmer nicht
wussten, was sie erwartet.
Sie sollten einen Tisch-
schmuck gestalten und hat-
ten mit jeweils dem gleichen
Material wieder zwei Stun-
den Zeit. Aufgabe drei war
ein opulenter pompöser
Strauß für die Prinzessin Vik-
toria Luise von Preußen. In
einer Stunde sollten die Teil-
nehmer diesen Strauß bin-
den. Zuletzt gestalteten die
Floristen einen hängenden
Raumschmuck. Das Thema
war „Niki de Saint Phalle“.
Dieser Raumschmuck sollte
in einem Gestell schweben
und mit Blumen floristisch
verziert werden. Dafür hatten
sie wieder 120 Minuten zur
Verfügung. Rieke Steinbeck
hat eine Nana Figur aus
Draht geformt und dort Nel-

ken durchgesteckt. Die Bo-
dengestaltung bestand aus
Mosaiksteinen.
Rieke überzeugte mit ihren

Ideen, mit ihrer Kreativität
und ihrem floristischen Kön-
nen, hieß es hinterher. Die
drei Bestplatzierten wurden
belohnt mit Gutscheinen der
„Ernst August Galerie“. Mit
diesem Sieg qualifizierte sich
Rieke Steinbeck für die deut-

sche Meisterschaft in Berlin
im kommenden Jahr.
„Ich möchte mit diesem

Sieg Werbung für unseren
Beruf machen. Es ist so ein
tolles Handwerk, der Kreati-
vität sind keine Grenzen ge-
setzt, jeder ist willkommen.
Wir brauchen Floristen, jeder
braucht Blumen in jeder Le-
benslage. Also macht eine
Ausbildung als Florist, es

lohnt sich“, freute sich die
Siegerin am Ende.
Sie arbeitet bei der Floristik

und Gärtnerei Thöming in
Hoya. Zwei Werkstücke sind
im Laden der Floristik und
Gärtnerei Thöming ausge-
stellt. Der Wettbewerb er-
streckte sich über zwei Tage
und wurde vom Verband
deutscher Floristen ausge-
richtet. DH

Sie ist besonders kreativmit
Blumen undDekoration

Rieke Steinbeck aus Warpe gewinnt die niedersächsische Meisterschaft der Floristen

Rieke Steinbeck ist Siegerin der Floristen in Niedersachsen. FOTO: STEINBECK

NIENBURG. Gemeinsam la-
den das Nienburger Marion-
Dönhoff-Gymnasium (MDG),
NABU, BUND und Klima-
schutzagentur Mittelweser
zum Vortrag „Global denken,
lokal handeln: Wie wir die
Zerstörung unserer Lebens-
grundlagen durch Echt-
Nachhaltigkeit von unten be-
enden“ am Mittwoch, 30. Ok-
tober, ab 19 Uhr im Forum
der Schule ein.
Dazu teilen die Veranstalter

mit: „Unser aktueller Lebens-
und Wirtschaftsstil in Indust-
rienationen ist nicht zukunfts-
fähig. Würden alle Menschen
so konsumieren wie wir Deut-

schen, bräuchte es drei Plane-
ten Erde. Dennoch setzen Po-
litik und Wirtschaft auf die
Fortführung des aktuell domi-
nierenden Paradigmas aus
‚Wachstum, Globalisierung,
Industrialisierung, Technisie-
rung‘ in der Hoffnung, dass
wir insbesondere durch tech-
nische Innovation nichts an
unseren Lebensstilen ändern
müssen und weitermachen
können wie bisher.“ Wirklich
notwendig sei aber vor allem
ein ganzheitlicher kultureller
Wandel, besonders ein Wan-
del des Verhaltens hin zu echt
nachhaltigen Lebensstilen.
In dem Vortrag über echte

Nachhaltigkeit durch gesell-
schaftlichen Wandel von un-
ten zeige Professor Henning
Austmann, ein gebürtiger
Linsburger, nicht nur auf, wie
groß die Handlungsnotwen-
digkeit für eine umfassende
gesellschaftliche Transforma-
tion ist. Er gehe auch darauf
ein, wie die Lösung „Einfach
besser leben“ sowohl Lebens-
qualität steigern als auch Zu-
kunftsfähigkeit sichern wür-
de. Dabei schlage der Refe-
rent die Brücke von den exis-
tentiell bedrohlichen Konse-
quenzen eines nicht-nachhal-
tigen Lebensstils zum diesbe-
züglichen Lösungs- und Ge-

staltungspotential bürger-
schaftlichen Engagements
gerade im ländlichen Raum.
Proessor Austmann ist Va-

ter von drei Kindern und Pro-
fessor an der Hochschule
Hannover, lehrt und forscht
an der Schnittstelle von Be-
triebswirtschaft und Nachhal-
tiger Entwicklung. Der ehe-
malige Unternehmensberater
und Entwicklungshelfer ist
Mitbegründer und Moderator
der Ideenwerkstatt Dorfzu-
kunft sowie Gesellschafter
und ehrenamtlicher Ge-
schäftsführer von zwei ge-
meinwohlorientierten Kollek-
tivbetrieben. DH

„Global denken, lokal handeln“
Vortrag von Henning Austmann im MDG-Forum

IN KÜRZE

NIENBURG. Die Geschäfts-
stelle Nienburg der Industrie-
und Handelskammer (IHK)
Hannover bietet einen
NBank-Sprechtag zu Finan-
zierung und Förderprogram-
men am Dienstag, 29. Okto-
ber, einen Sprechtag bei der
IHK in den Räumen der IHK-
Geschäftsstelle Nienburg,
Lange Straße 18, an. In einem
persönlichen Gespräch mit ei-
nem Berater der NBank kön-
nen sich Unternehmer und
Existenzgründer über Förder-
möglichkeiten von Land oder
Bund informieren. Anmeldun-
gen sind möglich unter Tele-
fon (05021) 60230 sowie
per E-Mail an nienburg@han-
nover.ihk.de. DH

N-Bank-Sprechtag
bei der IHK

NIENBURG. Sebastian Hart-
wig gibt am 4. und am 11. No-
vember von 18.30 bis 20 Uhr
Einblicke in die Geschichte der
Kartographie und Karten in
der Region Nienburg. Im
Stadtarchiv Nienburg, Verde-
ner Straße 24, beginnt er mit
seinem Streifzug und präsen-
tiert Beispiele aus den Bestän-
den des Archivs. Dabei geht
es um lokal bedeutsame Kar-
ten, beginnend im 17. Jahrhun-
dert, aber auch um Teile gro-
ßer überregionaler Kartenwer-
ke wie der Kurhannoverschen
oder der preußischen Landes-
aufnahme. Teilnehmenden
werden die Möglichkeiten auf-
gezeigt, selbst nach Karten zu
recherchieren. Eine Anmel-
dung ist erforderlich mit An-
gabe der Kursnummer
20A1B009 unter vhs@kreis-
ni.de oder persönlich im VHS-
Haus. Die Gebühr beträgt
zwölf Euro. DH

Einblick ins
Stadtarchiv

MARKLOHE. Für Frauen, die
sich neuen Herausforderungen
stellen und nach einer Fami-
lien- oder Pflegezeit in ihren
Beruf zurückkehren möchten,
bietet Katrin Fedler von der
Koordinierungsstelle frau+wirt-
schaft am 7. November im Rat-
haus in Marklohe eine individu-
elle und vertrauliche Beratung
an. Das Angebot ist kostenfrei
und erfolgt in Kooperation mit
der Samtgemeinde Marklohe.
Die Beratung findet von 9 bis
14 Uhr statt. Interessierte Frau-
en werden gebeten, sich tele-
fonisch unter 0 50 21.922 91 95
oder per E-Mail an frau-und-
wirtschaft@vnb.de anzumel-
den. DH

Ins Berufsleben zu-
rückkehren

LANDKREIS. Die Zahl der Be-
rufspendler im Landkreis
Nienburg hat einen neuen
Höchststand erreicht. Auf
demWeg zur Arbeit verließen
nach Angaben der IG Bau-
en-Agrar-Umwelt im vergan-
genen Jahr rund 34000 Men-
schen regelmäßig die Gren-
zen des Kreises – das seien 23
Prozent mehr als noch im
Jahr 2000. Damals zählte der
Kreis noch rund 28000 soge-
nannte Auspendler. Die IG
beruft sich dabei auf eine ak-
tuelle Auswertung des Bun-
desinstituts für Bau-, Stadt-
und Raumforschung.
Gewerkschafterin Stepha-

nie Wlodarski spricht von ei-
nem „alarmierenden Trend“.
Eine Hauptursache für den
Pendel-Boom sei der Mangel
an bezahlbaren Wohnungen
in den Groß- und Unistädten.
„Eine wachsende Zahl von
Menschen kann sich die ho-
hen Mieten und Immobilien-
preise in der Stadt nicht mehr
leisten. Aber genau dort sind
in den letzten Jahren beson-
ders viele Jobs entstanden“,
sagt die Bezirksvorsitzende
Niedersachsen-Mitte. Die
Folge seien immer längere
Staus und überfüllte Züge.
Strecken von mehr als 50

Kilometern bis zum Arbeits-
platz seien für viele Pendler
aus dem Kreis Nienburg mitt-
lerweile gang und gäbe, be-
tont Wlodarski. „Dabei geht
nicht nur wertvolle Zeit für Fa-
milie, Freunde und Hobbys
verloren. Auch die Umwelt lei-
det unter der Fahrerei.“ Die IG
warnt vor einer Zunahme der
Pendlerzahlen, sollte sich das
Wohnen noch weiter vom Ar-
beiten entfernen. Nötig sei ei-
ne „drastische Wende“ in der
Wohnungsbaupolitik.
„Die öffentliche Hand muss

viel mehr als bisher investie-
ren, um bezahlbaren Wohn-
raum in den Metropolen und
Ballungsräumen zu schaffen“,
betont Wlodarski. Massive In-
vestitionen seien aber auch
im Bereich der Verkehrsinfra-
struktur unverzichtbar, um
die Pendler zu entlasten. „Vor
allem beim Schienen-, Stra-
ßen- und Radwegenetz ist der
Nachholbedarf groß.“ Einen
entscheidenden Beitrag ge-
gen den „Pendel-Frust“
könnten zudem die Firmen
leisten – indem sie es ihren
Beschäftigten leichter ma-
chen, in Gleitzeit oder im
Home-Office zu arbeiten.
Die Pendler-Problematik ist

Teil eines bundesweiten
Trends. Nach Angaben der
Bundesagentur für Arbeit
pendelten im vergangenen
Jahr 39 Prozent aller sozial-
versicherungspflichtigen Be-
schäftigten in eine andere
Stadt oder einen anderen
Kreis zur Arbeit. DH

Immermehr
pendeln zu
ihrem Job

Kompl. Gardinenwäsche
meyer’s gardinenservice
Telefon (05021) 61366
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HOYA. Beethovens 5. Sinfo-
nie in c-moll mit dem Beina-
men „Schicksalssinfonie“ ist
wohl das bekannteste Or-
chesterwerk des berühmten
Komponisten, das dieser nach
jahrelanger Arbeit erst 1808
druckreif für seinen Gönner
und Mäzen Fürst Lobkowitz
in Wien vollendete. Das war
der Beginn einer einzigarti-
gen Erfolgsgeschichte des
Werkes, unnachahmlich in
seiner Geschlossenheit und
seinem direkten, appellativen
Charakter. Das Werk wurde
von der Kritik stets als „geni-
al, einzigartig und phantasie-
voll“ bezeichnet oder mit At-
tributen wie „durch die Fins-
ternis zum Licht“, versehen.
Unter Leitung seines Chef-

dirigenten Ulrich Semrau
wird diese Sinfonie jetzt im
Kulturzentrum Martinskirche
von der in der Region bestens
bekannten Klassischen Phil-
harmonie Nord-West am 17.
November um 17 Uhr erstma-
lig in Hoya aufgeführt. Veran-
stalter ist – wie in den vergan-
genen Jahre – der Kulturkreis
Grafschaft Hoya

Zuvor erklingt im ersten
Teil des Konzertnachmittags
mit dem Konzert für Klavier
und Orchester in e-moll op.11
von Frederic Chopin ein wei-
teres, äußerst populäres Meis-
terwerk, das der Komponist in
der hohen Zeit der virtuosen
Konzerte zunächst für sich
selbst komponierte, das aber
später ein Paradestück par
excellence für jeden Konzert-
solisten wurde.
Mit dem 1969 in Salerno

(Italien) geborenen Pianisten
Paolo Franchese präsentiert
sich ein Künstler hohen Gra-
des. Bereits in jungen Jahren
kam er zum Staatlichen Italie-
nischen Konservatorium, das
er mit magna cum laude ab-
schloss. Nach Meisterklassen
bei Aldo Ciccolini und andren
studierte er auch Komposition
und Klavierpädagogik. Er
war Preisträger mehrerer in-
ternationaler Wettbewerbe
und ist zur Zeit künstlerischer
Leiter des jährlich widerkeh-
renden Pianofestivals in sei-
ner Heimatstadt. Sein musi-
kalisches Wirken ist doku-
mentiert in Aufnahmen beim

Label“Phoenix“.
Karten für dieses Konzert

mit äußerst populären Wer-
ken gibt es ab sofort im Vor-
verkauf zum Preis von 20 Eu-
ro in der Geschäftsstelle des
Kulturkreises (Anwalts-und
Notariatsbüro Petereit und
Sättler), Langestraße 4 in
Hoya, wo die Karten auch te-
lefonisch unter
(04251)9346010, per Telefax
unter (04251)9346090 oder
per E-Mail unter RaNot.Saett-
ler@t-online.de vorbestellt
und auch abgeholt werden
können. Auf Wunsch können
die bestellten Karten auch zu-
rückgelegt und an der
Abendkasse entgegenge-
nommen werden. Karten sind
aber auch erhältlich bei
Nordwest Ticket unter
www.nordwest-ticket.de
Am Sonntag, 15. Dezember,

um 17 Uhr präsentiert sich die
Klassische Philharmonie
Nord-West in der Besetzung
als Kammerorchester erneut
in der Martinskirche, diesmal
tritt Ulrich Semrau bei einer
festlichen Adventsmusik mit
Kompositionen von Corelli,

Albinoni, Telemann, Händel
und anderen auch als Trom-
petensolist auf. Karten zum
Preis von 15 Euro sind eben-
falls unter den obigen Kon-
taktadressen erhältlich. Wer

gleichzeitig beide Veranstal-
tungen bucht, bekommt beim
Erwerb beim Kulturkreis in
Hoya einen Sondertarif von
30 Euro für beide Konzer-
te. DH

Klassische Philharmonie gastiert in Hoya
Beethovens „Schicksalssinfonie“ und Klavierkonzert im Kulturzentrum Martinskirche am 17. November

Paolo

Sonntag, 27. Oktober, 15
Uhr: Maleficent 2 - Film,
Hoya. Filmhof.

Sonntag, 27. Oktober, 19
Uhr: Red Hot Chilli Pipers
– live, Nienburg. Theater.
Heißer Rock im Schotten-
kilt – „Fresh Air“ Tour
2019. Ausverkauft.

Montag, 28. Oktober, 20
Uhr: Wo die Liebe hin-
fällt..., Weyhe. Theater.
Ein musikalisch-komödi-
antischer Abend.

Dienstag, 29. Oktober,
20 Uhr: Elternabend,
Nienburg. Theater. Musi-
cal-Komödie. Ausge-
zeichnet mit dem Deut-
schen Musical Theater
Preis.

Mittwoch, 30. Oktober,
19 Uhr: Yiddish Jazz
Chansons, Petershagen.
Altes Amtsgericht. Sha-
ron Brauner & Karsten
Troyke, mit Markus Sype-
rek am Klavier.

Mittwoch, 30. Oktober,
20 Uhr: Klangwelten der
Marimba, Barrien. Was-
sermühle. Konzert mit
Gerhard Stengert.

Donnerstag, 31. Okto-
ber, 20 Uhr: Bernd Laf-
renz – Was ihr wollt, Pe-
tershagen. Gymnasium.
Theater König Alfons aus
Freiburg. Solo-Stück frei
nach Shakespeare.

Donnerstag, 31. Okto-
ber, 20 Uhr: Schiff Ahoi!
Weyhe. Theater. Eine
Kreuzfahrt-Komödie von
David Shelter. Inszenie-
rung: Kay Kruppa.

Freitag, 1. November,
19.30 Uhr: Ein quizchen
Spaß muss sein, Syke.
Stadtbibliothek. Quiz-
abend mit Darren Grund-
orf und Tom Zimmer-
mann.

Freitag, 1. November, 20
Uhr: Blözinger - bis mor-
gen, Nienburg. Kultur-
werk. Kabarett mit Robert
Blöchl und Roland Pen-
zinger.

Freitag, 1. November, 20
Uhr: Kampf der Künste II
– Best of Poetry Slam,
Nienburg. Theater. Wett-
streit, das Publikum ent-
scheidet.

Samstag, 2. November,
20 Uhr: Ensemble Azar,
Steyerberg. Lebensgar-
ten. Musik aus dem Ori-
ent und dem Balkan.

Samstag, 2. November,
20 Uhr: Katja Ebstein -
Gestern, heute, morgen,
Nienburg. Theater.

Sonntag, 3. November,
15 Uhr: Bayala, das magi-
sche Elfenabenteuer –
Film, Hoya. Filmhof.

Sonntag, 3. November,
16 Uhr: Finissage: Animal
Turn, Syke. Vorwerk. Fi-
nissage mit Künstlerin-
nenführung durch Susan-
ne Bollenhagen und
Edith Pundt.

Sonntag, 3. November,
ab 16.30 Uhr: KleinKunst-
Fest im Nienburger Kul-
turherbst und verkaufsof-
fener Sonntag, Nien-
burg. DH

5www.mittelweser-
events.de

Kultur in
der Region

Drei Jahre ist es her, dass Lel-
les Tochter in einem abgele-
genen Teil Nordschwedens
spurlos verschwand. Seither
fährt er jeden Sommer im
düsteren Licht der Mitter-
nachtssonne die Straße ab, an
der Lina zuletzt gesehen wur-
de. Nacht für Nacht sucht er
verzweifelt nach seiner Toch-
ter, nach sich selbst und nach
Erlösung.
Dann kommt
eines Tages
die siebzehn-
jährige Meja
in der Hoff-
nung auf ei-
nen Neuan-
fang in Norr-
land an. Doch
als sich die
Dunkelheit
des aufkommenden Herbstes
über das Land legt, ver-
schwindet ein weiteres Mäd-
chen. Und Lelles und Mejas
Leben werden durch dramati-
sche Ereignisse miteinander
verbunden, die sie nie wieder
loslassen werden.
Ausgezeichnet als bester

skandinavischer Spannungs-
roman von der Swedish Aca-
demy of CrimeWriters. DH

2Gelesen von Angela May,
Bücher Leseberg: Jackson, Sti-
na, Dunkelsommer. Goldmann
Verlag, 352 Seiten, 15 Euro.
Auch als E-Book lieferbar.

Dunkler
Sommer

HOLTE. „Allens in’n Griff“
heißt der Schwank in drei
Akten von Konrad Hansen
aus dem Theaterverlag Karl
Mahnke, den die Sing- und
Spielgemeinschaft (SSG) Hol-
te-Langeln ab Januar 2020
aufführt.
Hannes Klövkorn ist in sei-

ner Stammkneipe mit zwei
Herren ins Schnacken ge-
kommen, die die Landwirt-
schaftsausstellung besuchen
wollen und ein Privatquartier
suchen. Kurzerhand hat Han-
nes den beiden Herren Omas
Stube vermietet. Dies trifft
zwar auf allgemeinen Wider-
spruch in der Familie, gleich-
wohl wird die Sache wegen
der prekären wirtschaftlichen
Lage der Familie Klövkorn in

die Wege geleitet. Die Herren
beziehen das Zimmer und
wollen sich die Nachbarschaft
zum Tresorraum einer Bank
und den Lärm des vor dem
Fenster stattfindenden Jahr-
markts zunutze machen, um
mit dem Presslufthammer ih-
rer Profession nachzugehen.
In dem Stück wirken mit:

Oma Elfriede Lemke (Heidi
Claus), Hannes Klövkorn
(Torben Wittmershaus), Rose-
marie Klövkorn (Katja
Kastenschmidt), Rainer Klöv-
korn, beider Sohn (Frederik
Ottermann), Beate Klövkorn,
beider Tochter (Dörte Kruse),
Richard Frölich (Jörg Brü-
gesch) und Stefan „Frölich“
(Michael Gohmann). Spiellei-
terin ist Marlene Klußmeyer,

Souffleuse Svenja
Necker, Bühnenbild: Volker
Schlemermeyer, Knut Kasten-
schmidt, Matthias Sonnwald
mit dem Bühnenbauteam,
Maske: Sandra Brümmerhof.
Premiere ist am Sonntag, 5.

Januar 2020, um 9 Uhr in
Steimkes Landhotel in Graue
(mit Frühstücksbuffet). Kar-

tenreservierungen sind mög-
lich ab 1. November bei
Steimkes Landhotel, Telefon
(05022) 943843.
Weitere Vorstellungen gibt

es bei Steimke am Sonntag,
12. Januar, 9 Uhr, und Sonn-
tag, 19. Januar, 9 Uhr.
Im Theater in Nienburg

wird das Stück aufgeführt am
Samstag, 25. Januar, um 20
Uhr, und am Sonntag, 26. Ja-

nuar, um 15 Uhr. Karten gibt
es im Stadtkontor oder online
unter www.theater.nien-
burg.de. Am Samstag, 1. Feb-
ruar, spielen die Holter um
19.30 Uhr im Gymnasium
Stolzenau. Karten dafür gibt
es in den Rathäusern Stolze-
nau und Landesbergen.
Am Samstag, 8. Februar,

wird um 19.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Holte-Lan-
geln gespielt; ebenso am
Sonntag, 23. Februar, um
14.30 Uhr und am Sonntag,
23. Februar, um 19.30 Uhr.
Kartenreservierung bei Wolf-
gang Haseler unter Telefon
(05022) 1005. DH/sg

2Kartenreservierungen sind
ab 1. November möglich.

„Allens in’n Griff“ inHolte
Sing- und Spielgemeinschaft hat im Januar mit neuem plattdeutschen Schwank Premiere

Die Sing- und Spielgemeinschaft Holte-Langeln spielt ab Januar den Schwank „Allens in’n Griff“. SSG HOLTE-LANGELN

WIETZEN. „Die Stiftung St.
Gangolf feiert am Mittwoch,
30. Oktober, um 19.30 Uhr in
der Wietzener Kirche ihr Stif-
tungsfest mit einem musikali-
sches Programm namens
„Musical in Brass“. Die Grup-
pe „Quer durchs Blech“ mit
zehn Blechbläsern aus den
Posaunenchören des Kirchen-
kreises hat ein abwechs-
lungsreiches Programm zu-
sammengestellt. Sie hinterle-
gen bekannte Musical-Melo-
dien mit Bildern und Filmaus-
schnitten auf einer Leinwand.
Am Reformationstag findet

um 16 Uhr in der Wietzener
Kirche ein Konzert mit dem
Kreisposaunenchor statt. sg

Blechbläser im
Konzert
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NIENBURG. Einen „schlaf-
medizinischen Informations-
tag“ organisiert der Selbst-
hilfeverein Nienburg für das
Schlafapnoe Syndrom am
heutigen Sonntag. Zusam-
men mit dem Landesver-
band der Schlafapnoe-
Selbsthilfegruppen veran-
staltet die Gruppe die Ver-
anstaltung in der Zeit von
9.45 bis 13 Uhr im Nien-
burger Krankenhaus an der
Ziegelkampstraße.
Im Mittelpunkt stehen sol-

len Neuigkeiten aus der

Schlafmedizin. Ein unbehan-
deltes Schlafapnoe-Syndrom
könne erhebliche Auswir-
kungen auf den Gesund-
heitszustand von Menschen
haben, heißt es in einer An-
kündigung. Den Auftakt des
Informationstages bildet ein
Vortrag mit Tipps und Tricks
zur Maskentherapie. Chef-
arzt Wolfram Meister der
Klink für Schlaf- und Beat-
mungsmedizin der Helios
Lungenklinik Hildesheim
spricht zu „Der gestörte
Schlaf – Auswirkungen ei-

nes unbehandelten Schlaf-
apnoe-Syndroms“. Einen
weiteren Vortrag wird Dr.
Juliane Schöbel vom Schlaf-
labor der „Charité“ Berlin
halten zum Thema „Herzer-
krankungen bei Schlafap-
noe“.
Außerdem können sich die

Besucher über Neuheiten
von Therapiegeräten und
Atemmasken informieren.
An einem Informationsstand
stellt sich der Selbsthilfever-
ein vor. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. DH

Tag zur Schlafmedizin
Vorträge und Informationsmöglichkeiten

NIENBURG. Der Parkplatz
auf dem Nienburger Schloß-
platz ist aufgrund der Weser
Wies´n noch bis zum 28. Ok-
tober um 12 Uhr nicht befahr-
bar. Das Parkhaus dort ist je-
doch weiterhin geöffnet. DH

Kein Parken auf
dem Schloßplatz

STEIMBKE. Das „Hotel zur
Post“ in Steimbke greift eine
Idee auf, die es vor vielen
Jahren hier schon einmal gab.
Sven Meier möchte am 2. und
3. November in seinen Räu-
men eine Ausstellung für
Hobbykünstler veranstalten
und hofft auf ein abwechs-
lungsreiches Angebot. Wer
seine liebevoll gearbeiteten
Produkte anbieten möchte,
darf sich gern bei ihm unter
Telefon (05026) 357 oder bei
Uta Otto unter Telefon
(05026) 1747 melden. Dazu
soll es Herzhaftes und Ku-
chen geben. Außerdem soll
am Samstag, 2. November, ab
17 Uhr die Gruppe Saitenwind
für musikalische Unterhaltung
sorgen. Die Ausstellung ist
am Samstag von 14 bis 20
Uhr und am Sonntag von 11
bis 18 Uhr geöffnet. DH

Hobbykünstler
in Steimbke

RODEWALD. Der Kinder-
gottesdienst Rodewald
möchte wieder Pakete pa-
cken für die Aktion „Weinhn-
achten im Schuhkarton“. Be-
schenkt werden bedürftige
zwei- bis 14-jährige Kinder in
Osteuropa. „Durch Spenden-
gelder konnten auch in die-
sem Jahr wieder Geschenke
für über 200 Schuhkartons
gekauft werden“, teilen die
Veranstalter mit. Am Sonn-
tag, 3. November, sollen ab 10
Uhr die vielen Geschenke in
die Schuhkartons gepackt
werden. Dazu sind alle Rode-
walder Kinder eingeladen. „Es
werden viele fleißige Hände
benötigt, um über 200 liebe-
voll gefüllte Päckchen auf den
Weg zu schicken. Die Schuh-
kartons und die Geschenke
stehen bereit“, heißt es wei-
ter. Bis zum 1. November kön-
nen noch fertig gepackte
Schuhkartons oder auch Ein-
zelspenden in Rodewald ab-
gegeben werden bei Familie
Thieße, Hauptstraße 36, bei
Familie Bachmann, Haupt-
straße 59 und im Gemeinde-
haus. Weitere Infos gibt es
persönlich oder telefonisch
bei Annika Bachmann
(05074) 13 70 und bei Tanja
Thieße (05074)96 1031. DH

Weihnachten im
Schuhkarton

Terminvereinbarung:
Tel.: 05021 -600716 ∙ info@immobilienmax24.de

Yvonne Schierholz
Dipl.-Ing. Architektin

Rundumsorglos.Joetzgtgmit

Ent

LIEBENAU. Maria Schupp ist
zu Gast beim nächsten Frau-
enfrühstück am Samstag, 2.
November, ab 9.30 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus
in Liebenau. „Ich glaube,
mein Schwein pfeift“ heißt
das Figurentheater für Er-
wachsene. Die Organisatorin-
nen kündigen an: „Ein anre-
gender Vortrag über Bezie-
hungskultur bei einer gemüt-
lichen Tasse Kaffee wird von
Opa geschmissen, dessen
ganze Leidenschaft der
Schweinezucht gilt. In diesem
humorvollen Puppentheater
geht es um Beziehungsprob-
leme - und das nicht nur the-
oretisch, sondern live.“ An-
meldungen nimmt Rita Pfarr-
herr unter Telefon (05023)
13 50 entgegen. DH

Frauenfrühstück
in Liebenau

NIENBURG. Die Woche der
Diakonie stand in diesem
September in Nienburg unter
dem Motto „Unerhört“. Uner-
hört im doppelten Sinne; im
Sinn von „Das geht so nicht“
und im Sinn von „Das wird
nicht gehört“.
Das Diakonische Werk hat-

te verschiedene Aktionen an-
geboten, bei denen den gan-
zen September über auf dafür
gefertigten Karten Voten zu
„Unerhörtem“ gesammelt
wurden. „Interessant war,
dass manche Voten nicht so
deutlich zuzuordnen, bezie-
hungsweise auch doppeldeu-
tig waren und sowohl Empö-
rung ausdrückten als auch
den Wunsch gehört zu wer-
den“, teilt das Diakonische
Werk abschließend mit.
Sorgen über den Zustand

unserer Gesellschaft, über
den rauen Ton und das feh-
lende Miteinander fanden ge-
nauso Platz, wie Empörung
darüber, dass Rassismus um
sich greift und auch, dass es
in unserer reichen Gesell-
schaft immer mehr Arme gibt.
Erhört werden sollen auch

Familienthemen. Beklagt
wurden nicht ausreichende
Kinderbetreuung sowie der
Spagat zwischen Beruf, Haus-
halt und Erziehung, den meist
die Frauen und vor allem
auch Alleinerziehende leis-
ten. Ebenso wurde die Über-
forderung von pflegenden
Angehörigen genannt. Aber
auch, dass immer mehr Erzie-
hungsberechtigte die Be-
schäftigung mit dem Smart-
phone wichtiger finden als
die mit ihren Kindern.
Unerhört fanden einige,

dass Frauen noch immer
schlechter bezahlt und in
manchen Ländern schlechter
behandelt werden als Män-
ner. Negativ vermerkt wurde
auch, dass häufig nur noch
befristete Arbeitsverträge

vergeben werden, und dies
oft auch nur mit schlechter
Bezahlung.
Ein großer Block befasste

sich mit dem Thema Klima-
wandel/Klimaschutz. Die Em-
pörung bezog sich auf Politi-

ker, die noch immer den Kli-
mawandel leugnen oder den
Ernst der Lage offenbar noch
nicht erkannt haben und we-
niger als halbherzig handeln.
Aber auch konkrete Vorschlä-
ge waren zu finden, wie etwa

zur (Plastik-)Müllvermeidung,
zur Besteuerung von Kerosin,
zur Selbstkontrolle im Um-
gang mit Ressourcen und
mehr. Auch das Tierwohl war
Thema, in dem Sinne, dass
viele Menschen Fleisch es-
sen, sich aber überhaupt kei-
ne Gedanken darüber ma-
chen, wie die Tiere gelitten
haben, die sie essen.
„Das Ergebnis ist nicht re-

präsentativ, zeigt aber den-
noch, welche Themen bei den
Menschen in Nienburg Bri-
sanz haben. Zudem gaben ei-
nige Kartenschreiberinnen
und Kartenschreiber die Rück-
meldung, dass es gut sei, die
Dinge, die sie beschäftigen
einmal ausdrücken zu kön-
nen; sonst wolle sie ja kaum
jemand hören“, heißt es in
dem Fazit der Veranstalter.
Das „Unerhört“-Thema soll

sich mit verschiedenen Aktio-
nen noch bis zum Jahresende
durchziehen. Das Diakonie-
brot, das die Bäckereien
Grabisch, Kattner und
Kindermann den September
über verkauft haben und von
dem pro Brot 20 Cent für den
Notlagenfonds des Diakoni-
schen Werkes gespendet
worden sind, hat einen Erlös
von 122 Euro erbracht. „Ein
herzliches Dankeschön im
Namen der Menschen, die
von der Spende profitieren,
geht vom Diakonischen Werk
an die Bäckereien und an die
Diakoniebrot-Käufer und
Käuferinnen“, teilt das Diako-
nische Werk mit. DH

5Weiter beschäftigen kön-
nen sich Leser im Internet un-
ter www.unerhört.de.

Diakoniebrot undUnerhörtes
Rückblick auf die Woche der Diakonie / Aktion setzt sich noch fort

Vom Verkauf des Diakoniebrotes geht Geld in den Notlagenfonds. FOTO: JANNA KUNZ/DIAKONIE

REHBURG. Viel wird
geredet über Schäden am
Wald, die durch die Trocken-
heit des Sommers und Bor-
kenkäfer entstanden sind.
Das ist einer der Gründe,
weshalb die Gruppe, die das
Frühstück „Man(n) trifft sich“
im Rehburger Gemeindehaus

organisiert, Revierförster
Karl-Heinz Dose zu einem
Vortrag über diese Themen
für Mittwoch, 30. Oktober, 9
Uhr, eingeladen hat. Vorab
bekommen die Männer ein
reichhaltiges Frühstück ser-
viert und ein „Wort des Tages
von Pastor Michael Kalla.

Anmeldungen zu dem Vor-
mittag nehmen Jürgen Schulz
unter Telefon (05037)779,
Günter Witte unter
(05037)1274 und das Kir-
chenbüro unter (05037)2354
bis zum 28. Oktober entge-
gen. Die Teilnahme kostet
sieben Euro. ade

Wald ist Thema bei „Man(n) trifft sich“

LINSBURG. Der Verein zur
Förderung des Kindergartens
„Meilenstein“ lädt für Sonn-
tag, 10. November, von 11 Uhr
bis 14 Uhr zu einem Frauen-

flohmarkt in die Linsburger
Sporthalle ein. Er steht alles
unter dem Motto: „Alles rund
um die Frau“. Verkauft wer-
den kann dort „alles was Frau

braucht – von Kopf bis Fuß –
Kleidung, Taschen, Schmuck,
Accessoires, Bücher und noch
vieles mehr“, teilen die Veran-
stalterinnenmit. DH

Erster Linsburger Frauenflohmarkt

GADESBÜNDEN. Das DRK
Gadesbünden lädt in Zusam-
menarbeit mit der Feuerwehr
zum Laternenumzug am heu-

tigen Sonntag ein. Treffpunkt
ist um 17.30 Uhr am Dorfge-
meinschaftshaus. Musikalisch
begleitet geht es dann durch

den Ort. Der Abend kann am
Feuerwehrhaus mit Brat-
wurst, Getränken und Süßig-
keiten ausklingen. DH

Laternenzug durch Gadesbünden
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NIENBURG. Großer Resonanz
seitens der niedersächsischen
Sinti erfreute sich die Tagung
des Interessenverbunds We-
ser-Ems der Sinti und Roma
im Kulturwerk. Angehörige
der in Deutschland als natio-
nale Minderheit anerkannten
Bevölkerungsgruppe aus
Leer, Celle, Hannover und
der Mittelweser-Region wa-
ren auf Einladung des Ar-
beitskreises Gedenken nach
Nienburg gereist, um sich
über ihre soziale Situation
auszutauschen und Fragen
der gesellschaftlichen Teilha-
be zu erörtern.
Die vom Arbeitskreis und

dem Sinti-Verein Ostfriesland
gemeinsam und mit Unter-
stützung des Kulturwerks or-
ganisierte Tagung hatte nach
Angaben des Leeraner Vorsit-
zenden Michael Wagner das

„Empowerment“ zum Ziel,
die stärkere Befähigung der
Minderheit, am sozialen, kul-
turellen und politischen Le-
ben der Gesellschaft teilzu-
nehmen. Hierzu sei die
Selbstorganisation vor Ort ei-
ne wesentliche Vorausset-
zung, hatte Wagner zu Be-
ginn erklärt.
„Wagners Appell wurde

von ausnahmslos allen Refe-
renten unterstützt“, heißt es
in einer Pressemitteilung des
Arbeitskreises Gedenken.
Gekommen waren unter an-
derem Thomas Jung, Pfarrer
der Nienburger Sankt-Bern-
ward-Gemeinde, Bernd Gra-
fe-Ulke vom niedersächsi-
schen Projekt „Kompetent
gegen Antiziganismus“ und
Ralf Küper von der Landes-
schulbehörde. Probleme der
gesellschaftlichen Integration,

der Wohnungssuche, der
Chancengleichheit in Schule
und Berufsausbildung und
beim Umgang mit Behörden
seien in einer Podiumsdiskus-
sion thematisiert und in Ar-
beitsgruppen vertieft worden.
Dabei habe sich herausge-
stellt, dass Ausgrenzung und
Benachteiligung von Sinti
und Roma in allen beteiligten
Städten in ähnlichem Maße
erfahren werde.
Vor diesem Hintergrund

berichteten Tagungsteilneh-
mer aus Nienburg über ihre
Initiative zu einer Vereins-
gründung unter dem Namen
„Sinti und Roma Mittelweser
e.V.“ Unterstützt vom Arbeits-
kreis Gedenken waren sie vor
der Konferenz zusammenge-
kommen, um eine Satzung,
einen Antrag auf Gemeinnüt-
zigkeit und ein erstes Arbeits-

programm zu beschließen.
Auch ein Vorstand sei bereits
gewählt worden.
Der Verein plane noch für

dieses Jahr eine Veranstal-
tung zur weiteren Mitglieder-
werbung. Daneben wolle er
Kontakte zur Stadt und zum
Landkreis knüpfen und sich
mit anderen Einrichtungen
auch interkulturell vernetzen.
Zum Abschluss der Konferenz
zogen die Veranstalter und
das Team des Kulturwerks ei-
ne positive Bilanz der Veran-
staltung. Einen erfreulichen
Schlusspunkt setzte eine ge-
meinnützige Maßnahme: die
übrig gebliebene Tagungs-
verpflegung wurde über die
sozialen Netze und „Nien-
burg hilft“ an hilfsbedürftige
Familien verteilt, teilt der Ar-
beitskreis abschließend
mit. DH

Nienburger Sinti gründen Verein
Große Resonanz bei Tagung des Interessenverbunds Weser-Ems im Kulturwerk
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Wir beziehen und reparieren Polster aller Art!
Hauptstraße 57 | 27324 Eystrup
Telefon (04254) 8119995 | Mobil 0174-1719493
Polsterei-an-der-ecke@gmx.d

• übe

Bis zu 5 Jahre Garantie
auf alle Dienstleistungen

Unverbindlicher Kostenvoranschlag sowie Stoff-
und Lederauswa

H
T
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Polsterei an der Ecke

BLENHORST. Zur nächsten
Abfischaktion lädt die
BUND-Kreisgruppe Nien-
burg für Samstag, 2. Novem-
ber, für die Zeit von 9.30 bis
12.30 Uhr an die Blenhorster
Teiche ein. Dabei werden
die Fische aus den Teichen
in einen Winterteich umge-
setzt.
„Es ist sinnvoll, das Wasser

der Teiche vor dem Winter
abzulassen, um die natürliche
Entwicklung ohne zu schnel-
les Verlanden durch Schlamm
zu fördern“, schreibt Lothar
Gerner vom BUND. Erfreu-
lich sei, dass in diesem Jahr
der Anglerverein Nienburg
den BUND bei der schonen-
den Umsetzung der Tausende
Fische in den Winterteich un-
terstütze. Erwachsene und
Kinder können einen Teil der
Fische auf die Sortiertische
bringen, dort bestimmen und
sie dann in den Winterteich
setzen. In einem großen
Aquarium kann die Vielfalt
der Fischarten beobachtet
werden.
„Wir werden wieder vom

Natur-Netz Niedersachsen
unterstützt, ein Zusammen-
schluss der niedersächsi-
schen Natur- und Umwelt-
stiftungen, die besonders
Aktionen mit Kindern und
Jugendlichen fördern möch-
ten“, freut sich Ute Lugin-
bühl von der BUND-Kreis-
gruppe. „Und so bekommen
wir die Kosten von der Nie-
dersächsischen Bingo-Um-
weltstiftung bezahlt“.
Um ein risikofreies Arbei-

ten zu gewährleisten, ist die

Teilnehmerzahl begrenzt.
Anmeldungen für Kinder in
Begleitung Erwachsener
sind nur im Umweltzentrum
des BUND unter Telefon

(05021)14499 möglich. Die
Veranstalter bitten darum,
auch den Anrufbeantworter
zu besprechen und den Na-
men und die Telefonnummer

anzugeben. Zum abschlie-
ßenden gemeinsamen Pick-
nick darf jeder etwas mit-
bringen, wichtig: auch eige-
nes Geschirr. Warme und

kalte Getränke spendiert der
BUND. Zu den Teichen
kommen Helfer über die
Bushaltestelle Dolldorfer
Straße. DH

Abfischen anBlenhorster Teichen
Natur-Netz Niedersachsen unterstützt Aktionen mit Kindern und Jugendlichen

Zum Abfischen lädt der BUND nach Blenhorst ein. FOTO: BUND

ROHRSEN. Der Spielmanns-
zug Rohrsen lädt alle Kinder,
Eltern, Großeltern und Freun-
de zum diesjährigen Later-
nenumzug am Samstag, 2.
November, ein. Der Umzug
beginnt um 17.30 Uhr am
Feuerwehrgerätehaus in
Rohrsen. Nach dem Umzug
können sich alle bei Brat-
wurst, Pommes und Geträn-
ken stärken. Die Feuerwehr
wird den Umzug absichern.
Musikalisch begleitet die
Gruppe der Spielmanns-
zug. DH

Laternenumzug
in Rohrsen

ROHRSEN. Der SPD-Orts-
verein Heemsen lädt zur Auf-
taktveranstaltung „Fördermit-
tel für energetische Gebäude-
sanierung“ am Dienstag, 29.
Oktober, in die Alte Schule in
Rohrsen ein. In einem Vortrag
wird über die Möglichkeiten
und Wege, staatliche Zu-
schüsse und zinsgünstige
Darlehen zu erhalten, berich-
tet. Hauke Herdejürgen refe-
riert, er ist Mitarbeiter bei der
Klimaschutzagentur Mittelwe-
ser. Während der Veranstal-
tung stehen kleine Snacks auf
den Tischen bereit, teilt der
Ortsverein mit. DH

Häuser energetisch
sanieren

NIENBURG. Wegen der gro-
ßen Nachfrage für die ver-
gangene Veranstaltung wie-
derholt die Nienburger Bü-
cherbutze am Freitag, 1. No-
vember, ab 19.30 Uhr den
Fontane-Abend.
Dazu kündigt Ludger

Schwabe vom Buchgeschäft
in der Langen Straße 51 an:
„Am 9. November 1890
schrieb Theodor Fontane an
seinen Berliner Verleger
Hertz: ‚Alles, was ich ge-
schrieben – auch die Wande-
rungen mit inbegriffen –
wird sich nicht weit ins
nächste Jahrhundert hinein-
retten, aber von den Gedich-
ten wird manches bleiben.‘
Am Freitag, 1. November,
um 19.30 Uhr werden Sie er-
fahren, dass Fontane sich
hierin irrte (vorausgesetzt
Sie kommen zu unserem Le-
seabend).“
Ute Gerull ist pensionierte

Lehrerin und lebt in der Nä-
he von Lüneburg. Als Spät-
berufene, wie auch der Ro-
manautor Theodor Fontane,
kam sie zu ihrem Traumbe-
ruf aus der Jugend – der
Schauspielerei. Gemeinsam
mit einem Schauspieler und
Regisseur betrieb sie ein
kleines privates Theater in
Lüneburg und lernte so ei-
nen besonderen Zweig der
Schauspielerei kennen – die
Lesungen.
Im Fontanejahr erzählt und

liest sie aus seinen Romanen,
Briefen, Theaterkritiken und
plaudert über sein Leben. Da
nur eine begrenzte Anzahl an
Plätzen in der Bücherbutze
zur Verfügung steht, bitten
die Veranstalter um Anmel-
dungen unter Telefon
(05021)62258 oder per E-
Mail: buecherbutze@gmx.de.
Der Eintritt zur Lesung be-
trägt 7,50 Euro. DH

Noch eine
Fontane-Lesung

LANDESBERGEN. Zu einem
besonderen Abendgottes-
dienst lädt die Kirchenge-
meinde Landesbergen für
den heutigen Sonntag ab 17
Uhr ein. Thema des Gottes-
dienstes ist das Niederdeut-
sche Bibelzentrum in Barth
(Vorpommern), dazu wird
auch eine Bild-Präsentation
gezeigt werden. Die Anspra-
che im Gottesdienst hält Pas-
tor Andreas Dreyer. DH

Gottesdienst zum
Bibelzentrum

WIETZEN. Eine Bücher- und
Spielebörse in der Grund-
schule Wietzen findet am
kommenden Samstag, 2. No-
vember, von 11.30 Uhr bis 16
Uhr statt. Es werden Kinder-
und Jugendbücher, Romane,
Krimis, Thriller, Sachbücher,
Kochbücher und vieles mehr
als auch Gesellschaftsspiele,
Puzzles, CDs und DVDs ange-
boten. Außerdem gibt es
selbstgemachten Kartoffelsa-
lat mit Würstchen sowie ein
reichhaltiges Torten- und Ku-
chenbüffet. Für die Kinder
gibt es in diesem Jahr wieder
verschiedene Lesungen und
ein Bilderbuchkino. DH

Bücherbörse
inWietzen
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Unter Leitung von Gerd Berg-
mann Kramer fuhren einige
Kameradinnen und Kamera-
den der Altersabteilung der
Freiwilligen Feuerwehr Eyst-

rup nach Wunstorf zum Flie-
gerhorst der Bundeswehr, um
die dortige Feuerwache zu be-
sichtigen. Besichtigt wurde
zuerst das Lufttransportmuse-

um, bevor es in die Feuerwa-
che ging. Besonders imposant
waren die Großraumfahrzeu-
ge. Auf dem Rollfeld, wo sich
auch einige Lufttransportflug-
zeuge befanden, wurde dann
auch so ein Großfahrzeug vor-
geführt. FOTO: THIERMANN

Zu Besuch beim Fliegerhorst

Die Nienburger Spargelköni-
gin Leonie Ritz war mit ihren
Begleitern und weiteren
sechs Königshäusern zu Gast
beim Kartoffelsonntag in Fal-
lersleben bei Wolfsburg.
Ann-Christine Mohr wurde

von ihrer Vorgängerin Sarah
auf der Aktionsbühne zur
neuen Kartoffelkönigin von
Fallersleben gekrönt. Danach
stellten alle Majestäten sich
und ihre Region den zahlrei-
chen Besuchern vor. Im An-

schluss fand die bei Gästen
allseits beliebte Autogramm-
stunde statt. Nach dem ge-
meinsamen Gruppenbild fuh-
ren die Königinnen Kinderka-
russell, mischten sich unter
die Besucher und ließen den
Tag bei einem gemütlichen
Kaffeetrinken ausklingen.

FOTO: SCHRIEVER

Treffen mit Königinnen

Früh aufgestanden waren die
Schützen aus Steinbrink, um
zur Zweitagesfahrt nach Pots-
dam aufzubrechen. Doch zu-
nächst aber nur bis Klaistow zu
einem Spargelhof. Bei einer
ausführlichen Führung über

den Hof konnten alle Teilneh-
mer die dort große Kürbisaus-
stellung begutachten. Von
Klaistow aus weiter ging es
nach Potsdam zum Hotel und
einem Stadtbummel. Am zwei-
ten Tag fuhr die Gruppe nach

Berlin. Ziel war die Gedenkstät-
te Berlin-Hohenschönenhausen
mit einer Führung. Dabei han-
delt es sich um das ehemalige
Stasi-Gefängnis, in dem vor al-
lem politische Gefangene in-
haftiert waren. Außerdem gab
es noch eine Rundfahrt durch
Berlin und an demWannsee
vorbei. FOTO: FEHLER

Reise nach Potsdam und Berlin



10 DIE HARKE am Sonntag Sonntag, 27. Oktober 2019 • Nr. 43LOKALES

HOYA. Der „Interessenge-
meinschaft Synagoge“ im
Heimatmuseum Hoya ist es
gelungen, das Theaterstück
„Remembering - Besser ist,
wenn du nix weißt“ für eine
öffentliche Aufführung nach
Hoya zu holen. Die mit mehre-
ren Preisen ausgezeichnete
Produktion ist am Donnerstag,
7. November, ab 19 Uhr in der
Aula des Schulzentrums Hoya
zu sehen.
Es ist die Geschichte ihrer

eigenen Familie, die die
Schauspielerin und Regisseu-
rin Liora Hilb in „Remembe-
ring“ erzählt. Es ist vor allem
die Geschichte ihrer Großmut-
ter. Diese Frau, eine deutsche
Jüdin, lebte zur Zeit des Natio-
nalsozialismus und starb im
Konzentrationslager Aus-
schwitz. Nach ihrem Tod ge-
langt ihr Ring zu der Familie
ihres Sohnes in Tel Aviv und
wirft für die damals kleine Lio-
ra viele Fragen auf. Doch bei

ihren Nachforschungen stößt
sie nur auf Verleugnung und
Schweigen.
Der Text basiert einerseits

auf familiären Überlieferun-
gen und andererseits auf Ge-
sprächen mit Jugendlichen
über ihre Sicht auf die Shoa
und jüdisches Leben im heuti-
gen Deutschland. „Remembe-
ring“ soll nicht nur Gedenken
an die Opfer der NS-Zeit sein,
sondern auch Bezüge zu aktu-
ellen Problematiken wie der

Flüchtlingskrise und der Dis-
kriminierung von Ausländern
in Deutschland herstellen. DH

5Da die Zuschauerzahl auf
maximal 100 begrenzt ist, ist
es nach Angaben der Veran-
stalter angebracht, sich schon
im Vorverkauf Karten zu si-
chern. Verkaufsstellen sind
die Geschäftsstelle der Kreis-
zeitung, die Buchhandlung
Leserei und die Firma Akus-
tik/Optik Huth.

„Besser ist, wenn du nixweißt“
Theaterstück in Hoya über eine Familie vor, während und nach der Shoa

VERDEN. Am Sonnabend, 9.
November, feiert der Verein
„Hafensänger & Puffmusi-
ker“ sein zehnjähriges Be-
stehen im Verdener Hotel
„Niedersachsenhof“. Karten
für die Gala und anschlie-
ßender Party gibt es im Vor-
verkauf.
„Wir unterstützen körper-

lich und sozial benachtei-
ligte Kinder und Jugendli-
che, um ihnen eine Teilnah-
me am Leben zu ermögli-
chen“, sagt Vereinsvorsit-
zende Oliver Wolf und
nennt die Zahlend es Ver-
eins: „Mehr als 730 Mit-
glieder, fast 400 000 Euro
Spenden, über 1000 verteil-
te Schulranzen, 1500 Ge-
schenke bei einer Weih-
nachtswunschbaumaktion
und 15 verwirklichte Groß-
projekte.“ Wichtiger als
Zahlen seien jedoch die
Glücksmomente, die vielen
Kindern und deren Fami-
lien bereitet worden seien.
Die Jubiläumsfeier wird

Andree Pfitzner von Radio
Bremen moderieren. Der Ka-
barettist und Entertainer
Kay Ray sowie Teile des En-
sembles des Bremer Fritz-
Theaters werden auftreten.
Im zweiten Teil des Abends
steigt eine Party mit zwei
DJs. DH

5Der Eintritt beträgt 28 Eu-
ro (im Vorverkauf 25 Euro).
Eine Getränkepauschale bis 2
Uhr ist inklusive. Einlass ist
ab 18 Uhr. Die5 Feier beginnt
um 19 Uhr. Karten gibt es un-
ter anderem bei Nordwestti-
cket.

„Hafensänger“
feiern Jubiläum

BÜCKEN. Am Dienstag, 5.
November, von 19 bis 21.15
Uhr, beginnt in der Grund-
schule Bücken, der fünfteilige
VHS-Kurs „Word“ statt. Do-
zent ist Gerhard Iglinski, die
Gebühr: beträgt 55,50 Euro.
Dieser Kurs richtet sich an
Teilnehmende, die einen ers-
ten Eindruck in die Textverar-
beitung bekommen möchten.
Laptop oder Notebook sind
mitzubringen.
Am Donnerstag, 7. Novem-

ber, von 19 bis 21.15 Uhr findet
der VHS-Kurs „Excel“ in der
Grundschule statt. Dozent ist
Gerhard Iglinski, die Dauer
beträgt fünf Abende, die Ge-
bühr 55,50 Euro. Dieser Kurs
richtet sich an Menschen, die
einen ersten Einblick in die
Tabellenkalkulation bekom-
men möchten. Auch dafür
sind Laptop oder Notebook
mitzubringen. Für Anmeldun-
gen und Informationen: Tele-
fon (04251) 3098, E-Mail:
vhs-buecken@gmx.de. DH

„Word“ und
„Excel“ lernen

GANDESBERGEN. Der Hei-
matverein Gandesbergen hat
Termine für die kommenden
Wochen bekanntgegeben.
Am heutigen Sonntag findet
von 11 bis 15.30 Uhr ein In-
door-Flohmarkt im JuF mit
Kaffee und Kuchen statt. Am
Freitag, 15. November, folgt
das Laternenfest und am
Sonntag, 1. Dezember, ein
Doppelkopfturnier im JuF. an

Termine des Hei-
matvereins

Cony Derboven hat mit sei-
nen Auszubildenden an der

Einfahrt zum Hofgelände die-
se beiden Figuren mit folgen-

dem Hinweis entwickelt und
gebaut: „Doro und Sönke
trauen sich“. Dorothee ist die
Tochter von Annette und Co-
ny Derboven. Doro und Sönke

sind mit der Landwirtschaft
im Hause Derboven eng ver-
bunden. Der große Tag war
gestern.

FOTO: ACHTERMANN

Sie haben sich getraut

ANZEIGENSPEZIAL

HHHHHaaaaallllllllllooooowwwwweeeeeeeeeennnnn SSSSShhhhhoooooppppppppppiiiiinnnnnggggg

„Starke Rabatte“(außer Herrnhuter Ste
rne)

RÄUMUNGSVERKAUF wegen Geschäftsaufgabe.
Mitte Januar ist dann Schluss . . .

Gelegenheit
Mode, Schuhe, Schmuck & mehr

Lange Straße 20 | 27318 Hoya
Öffnungszeiten: Di., Do., Sa. 9.00–12.00

Fr. 14.00–18.00

Fördergemeinschaft Hoya lädt mit Angeboten und Aktionen ein
HOYA. Zum„Halloween Shopping“ lädt
die Fördergemeinschaft Hoya für Mitt-
woch, 30. Oktober, ein. Neben langen
Öffnungszeiten gibt es ein Rahmen-
programm. In der Zeit von 18 bis 21
Uhr haben in der Innenstadt das Kauf-
haus„Magro“, die„Leserei“, „Bürobedarf
Brüggemann“, das„Kulinarium“, die Be-
kleidungsfachgeschäfte „Gelegenheit“,
„Qutfiteria“, das Modehaus „Siemers“,
„Naturmode und Naturkosmetik Sonn-
tag“,„Die Hütte“ und„Ernstings Family“
geöffnet. Beim Elektrofachbetrieb
„Weber und Wohlers“ an der Langen
Straße kocht der Chef, Walter Weber,

selbst. Es gibt herzhaftes Chili con Car-
ne und gut gekühltes Bier. Selbstver-
ständlich bieten die Mitarbeiter an die-
sem Abend die gewohnt kompetente
Beratung für Haushaltsgeräte und
Unterhaltungselektronik an. Am Zwer-
genbrunnen vor der Grundschule lädt
das neue, sehr gemütliche Stadtmo-
biliar zum Verweilen ein. Der Förder-
verein der Grundschule schmückt den
Zaun zum Schulhof besonders schön
mit Lichtergläsern und sorgt damit für
einen strahlenden Mittelpunkt in der
Stadt. Familie Hanisch aus Bücken ist
wieder mit einer schmackhaften Kür-

bissuppe vor Ort, und auch sonst
dreht sich viel um den Kürbis. Er wird
an einigen Stellen in der Stadt zur De-
koration verwendet. Erstmals steht der
Foodtruck von „Glutrausch“ am Zwer-
genbrunnen und ergänzt das kulina-
rische Angebot. Die Ortsgruppe Hoya
des Landfrauenvereins bietet zudem
Glühwein an. Auch für musikalische
Unterhaltung ist gesorgt. Michael In-
singer lädt zu einem Hutkonzert ein.
Er wird in der Nähe des Zwergenbrun-
nens zu hören sein. Bei gutem Wetter
wird auch der Musikzug Hoya der In-
nenstadt im Rahmen seines planmä-
ßigen Übungsabends einen Besuch
abstatten und für die Besucher spielen.
Alle Lokale in der Stadt haben eben-
falls geöffnet und erwarten ihre Gäste
mit den gewohnten Speise- und
Getränkeangeboten. DH

Länger einkaufen und genießen

Kürbisse sind zu Halloween sehr präsent. FOTO: DENISPRODUCTION/ADOBESTOCK
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17 Locations –
17x Party!
mit Live-Musik

Sa., 09.11.2019
ab 20.00 Uhr

VVK: 8,50 €

Abendkasse:
10,– €

Veranstalter:

Gassenhauer
Nienburg

Die Kneipentour
2019

Noo..
UUNOO

BaR, RRestaurant,
Steakhoouusee

casa
Mex caana

APERITIVI· SPUMANT
I· E CAFFÈBARzzano

Lange
Theke

la Matta

Sarajevo

Wirtshaus zum
Schwarzen Keiler

Ihr Partner für den individuellen Innenausbau

Sponsoren:

Mit freundlicher Unterstütz
ung von:

Aftershow-Party
ab 23.00 Uhr

im



POLSTERGARNITUR, best. aus: 2,5 Sitzer,
Breite ca. 180 cm und Trapez-Sofa, Breite ca.
208 cm. Ohne Dekokissen und Deko. Art. Nr.
0159 0045 / 0046

33%
55%

UUUUUnnnssseeerrr HHHaaauuusssrrraaabbbaaatttttt:::

auf
Möbe

auf Küchen&&&
3
&bis zu

bis zu

%
l

+ kostenlose Lieferung

+ 0% Finanzierung+ kostenloses Aufmaß+ vieles mehr...
vom Fachmann bei Ihnen Zuhause. Gültig bis 29.10.2019, Durchführung erfolgt auf Anfrage.

Bis zu 3 Jahren keine Zinsen.

11111))))) GGGGGüüüüüllltiggggg bis 29.10.2019, ab einem Einkauf von 500.- Euro. Bonitä g

Angebot der TARGOOOOOBBBBBAAAAANNNNNKKKKK AAAAAGGGGG, KKKKKaaaaassssseeeeerrrrrnnnnneeeeennnnnssssstttttrrrrr. 1111100000, 444440000022222111333 Düsseldorf. Keine Anzahlung,

keine Gebühren, effektiver Jahreszins 0,0%. Gilt nur für Neuaufträge.

1)

Euro Bonität vorausgesetzt. Ein
hl

Mehr Informationen unter

www.moebel-heinrich.de

All Inclusive
WWOOCCHHEENN

Bis zum 29. Oktober 2019

www.moebel-heinrich.de

Ihrer neuen Möbel zu Ihnen nach Hause. Gültig bis 29.10.2019 ab einem Einkauf von 1000.- €.

Art. Nr. 0996 0025

Alles Abholpreise. | Ohne Deko. | EEK = Energieeffizienzklasse

**) Gültig bis zum 29.10.2019 auf Möbel unddd KKKüüüchhheeennn. AAAuuusssgggenommen preisreduzierte Werbe-

wwwwwaaarrrrreeeee uuuuunnnnnddddd bbbeeeeerrreeeiiitttsss rrreeeddduuuuuzzziiieeerte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind,

Geschenkgutscheine und Interliving-MMMMMöööööbbbbbelllll. GGGiiilllttt nnnuuurrr fffüüürrrrr NNNNNeeeuuuaaauuuffffftttttrrrääägggeee... KKKKKeeeeeiiinnne Kombination mit wei-

teren Nachlässen. Art. Nr. 0996 0060

AKTIONSPREIS

1999.-3947 €
Bisher

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de GmbH & Co. KG

Über 40.000 m² · 500 m von der A2
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QSeit dieser Saison stellen
wir zu jedem Spieltag in der
1. Fußball-Kreisklasse den
Trainern im HARKE-
Warm-up diverse Fragen.
Zum Beispiel: Wäre Ihre
Mannschaft ein Gericht,
welches? Oder: Bei wel-
chem TV-Sport schalten Sie
direkt um?
Bei letzterer Frage stellten

wir fest, dass bei den
Übungsleitern vor allem die
Begeisterung am Sport bei
Eis und Schnee sehr gering
ausfällt. Beispielsweise
kann Uchtes Trainer Jürgen
Harmsen nichts mit Eis-
stockschießen anfangen
und Nendorfs Heiner
Stronk mit Eiskunstlaufen.
FC Nienburg-Trainer Omar
El-Zein fasst es direkt allge-
mein: Wintersport.
Dabei hat Wintersport ei-

niges zu bieten. Besonders
in dieser Saison, die am
gestrigen Samstag mit den
beiden Ski Alpin-Riesensla-
loms in Sölden begonnen
hat, dürfte es spannend
werden.
Ebenfalls empfehlens-

wert: Biathlon! Mit der Sin-
gle-Mixed-Staffel beginnt
am 30. November beim
Weltcup in Östersund. Nicht
mehr dabei ist Doppel-
Olympiasiegerin Laura
Dahlmeier. Highlights sind
die Weltcup-Turniere in
Oberhof und Ruhpolding.
Im Thüringer Wald kämp-
fen die Skijäger vom 9. bis
12. Januar, in Bayern vom
15. bis 19. Januar umWelt-
cup-Punkte. Vom 13. bis 23.
Februar geht es in Antholz
umWM-Medaillen.
Und explizit der Hinweis

für Heiner Stronk: Eiskunst-
laufen ist besonders vom 5.
bis 8. Dezember sehens-
wert, wenn in Turin das
Grand-Prix-Finale ansteht.
Schauplatz der Weltmeister-
schaften ist vom 16. bis 22.
März 2020 das kanadische
Montreal – wird bestimmt
auch im TV übertragen,
Heiner.

Gestern bereits
erster Schnee

GUTEN TAG
PHILIPP
KEßLER
LOKALSPORT

FUSSBALL

Bezirksliga
TuS Lemförde – SVBE Steimbke 3:2
SC Twistringen – TSVWetschen 0:2
TSVBassum– TuS Sulingen II 3:1
TuS Sudweyhe – SGDiepholz 4:0
TV Stuhr – FC Sulingen So., 15 Uhr
Wagenfeld – TuSDrakenburg So., 15 Uhr
SV Inter Komata – TSVOkel So., 15 Uhr
Mühlenfeld – SVHeiligenfelde So., 15 Uhr
1. (1.) FC Sulingen 12 32:13 25
2. (2.) TSV Mühlenfeld 13 31:13 25
3. (6.) TSV Wetschen 13 26:15 24
4. (3.) SV Heiligenfelde 13 32:24 24
5. (7.) TuS Lemförde 14 35:34 24
6. (4.) TV Stuhr 13 38:21 23
7. (5.) TuS Drakenburg 13 29:25 23
8. (8.) TSV Bassum 14 29:32 22
9. (12.) TuS Sudweyhe 13 30:24 30
10. (9.) TuS Sulingen II 14 24:26 18
11. (10.) SV BE Steimbke 14 32:37 18
12. (11.) SV Inter Komata 13 30:40 18
13. (13.) TSV Okel 13 28:47 11
14. (14.) SC Twistringen 14 26:33 9
15. (15.) SG Diepholz 14 19:41 7
16. (16.) TuS Wagenfeld 12 23:39 6

Kreisliga
SCUchte – SVKreuzkrug 3:0
SCHaßbergen –RSVRehburg abgesagt
SV Sebbenhausen – TuS Leese So., 14 Uhr
SGHoya – RWEstorf So., 14 Uhr
SVAue Liebenau – TSV Eystrup So., 14 Uhr
Münchehagen – Langendamm So., 14 Uhr
TuS Steyerberg – SCMarklohe So., 15 Uhr
SG Schamerloh – SVHusum So., 15 Uhr
1. (1.) VfL Münchehagen 15 29:18 32
2. (3.) SC Uchte 15 42:22 29
3. (2.) RW Estorf 14 31:24 27
4. (4.) SV Sebbenhausen 14 39:26 25
5. (5.) TuS Steyerberg 14 46:19 23
6. (6.) SV Husum 14 40:30 23
7. (7.) SC Marklohe 14 26:16 23
8. (8.) RSV Rehburg 14 27:23 23
9. (9.) SG Schamerloh 13 29:23 21
10. (10.) TSV Loccum 14 24:21 20
11. (11.) TuS Leese 13 29:20 19
12. (13.) TSV Eystrup 14 28:35 18
13. (12.) SC Haßbergen 13 22:28 15
14. (14.) SG Hoya 14 23:44 13
15. (15.) SV Kreuzkrug 15 22:48 10
16. (16.) SV Aue Liebenau 14 14:43 8
17. (17.) SCB Langendamm 14 12:43 5

1. Kreisklasse
SVNendorf – SBV Erichshagen 4:2
SC Lavelsloh – TuS Leese II 0:2
Steyerberg II – RSVRehburg II So., 13 Uhr
JGOyle – TSVHassel So., 14 Uhr
SCUchte II – Sila Spor Nienburg So., 14 Uhr
TVWellie – ASCNienburg So., 14 Uhr
FCNienburg – SVHoyerhagen So., 14 Uhr
Rodewald – SVDuddenhausen So., 14 Uhr
1. (1.) SV Duddenhausen 12 53:16 33
2. (2.) SBV Erichshagen 11 38:19 25
3. (3.) ASC Nienburg 11 39:35 19
4. (4.) RSV Rehburg II 12 36:34 19
5. (5.) TSV Hassel 11 39:21 18
6. (6.) SV Hoyerhagen 12 26:27 18
7. (8.) TuS Leese II 12 33:42 18
8. (7.) Sila Spor Nienburg 12 31:33 15
9. (12.) SV Nendorf 13 27:29 14
10. (9.) SC Uchte II 11 28:27 13
11. (10.) TV Wellie 12 23:25 13
12. (11.) SSV Rodewald 12 23:31 12
13. (13.) FC Nienburg 10 35:42 11
14. (14.) JG Oyle 12 28:37 10
15. (15.) TuS Steyerberg II 10 11:24 9
16. (16.) SC Lavelsloh 13 16:49 6

ERGEBNISSE

NIENBURG. Der Turnkreis
Nienburg veranstaltet am
Sonntag, den 3. November,
um 15 Uhr in der Dreifach-
Sporthalle in Stolzenau sein
traditionelles Kreis-Schautur-
nen. Aus den Anmeldungen
von neun Vereinen wurde ein
buntes Programm mit turneri-
schen und tänzerischen Vor-
führungen zusammengestellt.
Das Alter der Teilnehmer
zeigt eine Spanne von acht
bis über 80 Jahren. Mit dabei
ist auch die Trampolingruppe
des TKW Nienburg und eine
Barrenübung der bekannten
„Alten Knochen“.
Für Kaffee und Kuchen in

der Pause sorgen die Damen
der Mittwochs-Gruppe des
VfB Stolzenau. DH

Schauturnen
des Kreises
in Stolzenau

TuS Leese: Der Verein feiert
40 Jahre Trimmpfad. Am 31.
Oktober findet der vierte Na-
tursporttag an die Leeser
Grillhütte ein. Es wird eine
Sterntour geben, die an der
Sporthalle um 13.30 Uhr be-
ginnt und auf der man durch
Walken, Radfahren oder Wan-
dern gegen 14.15 Uhr die Grill-
hütte erreicht. Interessierte
können natürlich auch direkt
zur Leeser Grillhütte kom-
men. DH

IN KÜRZE

Im Rahmen einer Aktion des
Kreissportbundes, bei der es
darum geht, Ehrenamtlichen
im Verein Wertschätzung zu
zeigen und Danke zu sagen,
wurde vom TSV Wechold-Ma-
gelsen Werner Lauter nomi-
niert.
Werner Lauter ist ein richti-

ges Urgestein des Vereins. Seit
Vereinsgründung im Jahre

1970 ist er aktiv dabei und hat
das Vereinsleben entschei-
dend mitgeprägt.
Neben administrativen Auf-

gaben wie Jugendleiter, Ge-
schäftsführer und als Vorsit-
zender hat er sich auch über
viele Jahre als Trainer von Ju-
gend- und Herrenmannschaf-
ten ausgezeichnet.
Gerade durch seine vorbild-

liche hohe Einsatzbereitschaft
für den Verein konnte er auch
immer wieder andere Perso-
nen motivieren und begeis-
tern, sich ebenfalls ehrenamt-
lich zu engagieren.
Lauter ist nach wie vor Vor-

standsmitglied des TSV. In sei-
ner Funktion als Ehrenratsvor-
sitzender übernimmt er die
Aufgabe, bei Jubiläen und an-
deren besonderen Anlässen
von Vereinsmitgliedern diese
persönlich mit seinem Besuch

und einem kleinen Präsent zu
überraschen.
Nun wurde Werner Lauter

selbst überrascht. Bei den
Heimspielen der TSV-Herren-
mannschaften sammelt er
auch die Eintrittsgelder der
Zuschauer ein.
Ein als „Zuschauer getarn-

ter“ Vertreter vom Kreissport-
bund nahm dieses zum Anlass,
ihm für seine langjährige eh-
renamtliche Arbeit im Verein
Danke zu sagen. FOTO: THIERMANN

Überraschung für Lauter

Ein bisschen Ping-Pong - von
wegen. Dass es sich bei Tisch-
tennis um die schnellste Rück-
schlagsportart der Welt han-
delt, konnten die Schüler der
Kapitän-Koldewey-Grundschu-
le in Bücken am eigenen Leib
erfahren.
Die Klassen hatten dabei die

Gelegenheit, den Tischtennis-
sport einen Vormittag näher
kennenzulernen. Das Schnup-
permobil vom Tischtennis-Ver-
band Niedersachsen machte
zum ersten Mal in Bücken un-
ter der Organisation des MTV
Station. Durchgeführt wurde
die Aktion von Michi Zimmer-
mann vom TTVN mit Unter-
stützung einiger Aktiven. Ob
am Mini- oder Miditisch, an
der Ballmaschine oder im frei-
en Spiel, alle konnten ihre bis-

herigen Fertigkeiten austesten
und auch verbessern.
Wie schnell kann ich einen

Ball schlagen? Diese Frage
konnte ein Schnelligkeitsmess-
gerät klären. Das häufige „ich
kann das nicht“ ist schnell ei-
nem „oh, ich habe es wirklich
geschafft“ gewichen. Den Kin-

dern hat es riesigen Spaß ge-
macht und einige wollen auch
das Angebot des MTV für wei-
tere kostenlose Übungseinhei-
ten mit dem überreichten
Tischtennis-Schnupperpass
(eine Aktion des TTVN) ver-
vollständigen. Dieses können
die Schüler während des Ver-

einstrainings, (dienstags von
16.30 bis 17.30 Uhr für Kinder
ohne Kenntnisse, sowie diens-
tags von 17.30 bis 19 Uhr und
donnerstags von 18 bis 19 Uhr
für Kinder mit ersten Erfahrun-
gen) in der Turnhalle der Kapi-
tän-Koldewey-Grundschule in
Bücken annehmen. FOTO: MÜLLER

Schnuppern
für TT-Kids
in Bücken

NIENBURG. Den Start der
Rundenwettkampfsaison in
der Bezirksliga Neustadt ab-
solvierten die Luftpistolen-
schützen vom SV Brigitta
Steimbke vorbildlich mit zwei
Siegen in der Mannschaft-
wertung.
Den ersten 3:2-Erfolg ver-

buchten die Steimbker gegen
den SV Landesbergen. Mario
Kleipsties (364), Thomas Lust
jun. (349) und Thomas Lust
sen. (348) sorgten gegen Mat-
thias Witte (354), Ulf Thomal-
la (335) und Stephan
Schwarzmann (347) für die
drei nötigen Punkte zum
Teamsieg. Die beiden Nieder-
lagen von Ralf Harries (334)
gegen Ayleen Schwarzmann
(335) und Heiko Harries (328)
gegen Rüdiger Schomburg
(331) waren damit zu ver-
schmerzen.
Im zweiten Duell, diesmal

gegen den SV Dolldorf, hieß
es am Ende ebenfalls 3:2 für
Steimbke. Wieder waren es
Mario Kleipsties (358), Tho-
mas Lust junior (350) und
Thomas Lust senior (343), die

gegen Jonas Stachowski
(346), Marc Becker (347) und
Sören Menke (290) auch den
zweiten Mannschaftssieg der
Steimbker Luftpistolenschüt-
zen klar machten. Und erneut
zogen Ralf Harries (341) und
Heiko Harries (336) den Kür-
zeren gegen ihre Einzelgeg-
ner, diesmal gegen Ralf Wer-
felmann (349) und Wiebke
Albers (350).
Der SV Brigitta Steimbke

steht mit seinen nun vier
Mannschaftspunkten erst ein-
mal auf dem zweiten Tabel-
lenplatz, hinter dem SV Wes-
ten.
Auf den Rängen vier und

fünf landeten Landesbergen
und Dolldorf, die beide nach
ihren Niederlagen gegen
Steimbke siegreich gegen
den SV Darlaten blieben und
damit dem Südkreisteam zu-
nächst einmal die rote Later-
ne in der Bezirksliga Neu-
stadt aufdrückten. rt

Einzelwertung, Freihand, Ju-
gend weiblich: 1. Sina-Malin

Meyer, Darlaten, 346. – Jugend
männlich: 1. Lucas Schulz, Doen-
hausen, 312; 2. Dominik Köne-
mann, Warmsen, 310; 3. Niklas Hü-
neke, Dolldorf, 287. – Junioren 1
weiblich: 1. Pauline-Jolina Tiede-
mann, Darlaten, 303. – Junioren
1 männlich: 2. Mirco Schreiber,
Dolldorf, 349; 2. Lars Rodax, Dar-
laten, 333; 3. Bela Haßfeld, Darla-
ten, 278. – Junioren 2 weiblich:
1. Johanna Theis, Hämelhausen,
293. – Junioren 2 männlich: 1.
Edwin Kretschmer, BSV Nienburg,
348; 2. Hajo Haßfeld, Darlaten,
333; 3. Maarten Bischoff, Hämel-
hausen, 315. – Damen 1: 1. Wieb-
ke Albers, Dolldorf, 346; 2. Saskia
Bolte, Doenhausen, 317; 3. Svenja
Bolte, Doenhausen, 243. – Da-
men 2: 1. Janine Ruhe, Warmsen,
340; 2. Sabine Kleine, Stolzenau,
337; 3. Sabine Lehmkuhl, Stolze-
nau, 303. – Damen 3: 1. Annette
Meier, Warmsen, 323; 2. Ursel Kö-
nemann, Warmsen, 305. – Herren
1: 1. Sven Wittmershaus, BSV
Nienburg, 354; 2. Christoph Brede-
meyer, Warmsen, 343; 3. Uwe Mei-
er, Essern, 342. – Herren 2: 1.
Matthias Fenne, Leese, 354; 2. Jan
Kappler, Landesbergen, 340; 3.

Bernd Mußmann, Dolldorf, 337. –
Herren 3: 1. Jörg Bückmann, Lie-
benau, 362; 2. Frank Tiebel, BSV
Nienburg, 352; 3. Friedhelm Bo-
ckelmann, Lichtenmoor, 350. –
Herren 4: 1. Russell Roberts,
Steyerberg, 351; 2. Gerlach Gehr-
king, Steyerberg, 337; 3. Werner
Hanke, Steyerberg, 317.
Auflage, Senioren: 1. Burkhard
Janke, Erichshegen, 280; 2. Marc
Becker, Erichshagen, 278; 3. Hein-
rich Ohlenkamp, Dolldorf, 276.
Mannschaftswertung, Kreisli-
ga: 1. Warmsen I, 1653 Ringe, 6
Punkte; 2. Steyerberg, 1652, 5; 3.
Dolldorf, 1618, 4; 4. Essern, 1613, 3;
5. Stolzenau, 1586, 2; 6. Warmsen
II, 1536, 1. – Kreisklasse: 1. BSV
Nienburg, 1054; 2. Landesbergen,
998; 3. Lichtenmoor, 989; 4.
Schessinghausen, 962; 5. Hassel,
955; 6. Doenhausen, 926; 7. Leese,
905; 8. Gandesbergen, 827; 9. Lie-
benau, 704; 10. Bolsehle, 602. –
Juniorenklasse: 1. Darlaten I,
1012; 2. Hämelhausen, 894; 3. Dar-
laten II, 848.
Mannschaftswertung, Aufla-
ge: 1. Dolldorf I, 809; 2. Erichsha-
gen, 805; 3. Dolldorf II, 794; 4.
Dolldorf III, 754.

Steimbker gleich erfolgreich
Schießen: Im ersten Rundenwettkampf gelingen zwei Siege

„ Ich habe
anscheinend schon öfter
meine Frau geweckt,
weil ich irgendeinen
Namen gerufen habe,
um zu sagen, dass er
irgendwo hinsprinten
soll. Da ist sie ein
bisschen erschrocken.
Julian Nagelsmann, Trainer bei
Fußball-Bundesligist RB Leipzig
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GELSENKIRCHEN. Alexander
Nübel sprach nach der Null-
nummer im Revierderby ge-
gen Borussia Dortmund das
Manko des Gegners offen an.
„Es war schwierig für die
Dortmunder, ein Tor zu schie-
ßen, weil keiner in der Box
war, weil keiner in die Box
wollte“, sagte der Schalker
Torhüter nach dem Remis in
der Fußball-Bundesliga.
Unter dem Strich war Trai-

ner David Wagner sehr ein-
verstanden mit dem Auftritt
seiner Elf. Zwar wurde es
nichts mit dem dritten Sai-
son-Heimsieg, aber mehr als
eine Stunde bestimmte sein
Team das Geschehen klar. Al-
lerdings fehlte Schalke das
Abschluss-Glück bei zwei
Aluminium-Treffern von Salif

Sané (28.), dessen Kopfball an
die Unterkante der Latte
klatschte, und einem Schuss
von Suat Serdar (34.) an den
Innenpfosten. „Wir nehmen
viel richtig Gutes aus dem
Spiel mit, nur das Beste nicht,
die drei Punkte“, resümierte
Schalkes Coach.
Die Dortmunder, die von

den zurückliegenden acht
Revierduellen nur eins ge-
wannen, blieben dagegen
fast alles schuldig was einen
Titelaspiranten ausmacht.
Einzig der ansonsten auch
sehr fehlerhaft agierende Ja-
don Sancho sorgte mit drei
Torschüssen (3., 53., 73.) für
Gefahr vor dem Schalker Tor.
Doch auch der nach einem

grippalen Infekt genesene
Hoffnungsträger Marco Reus
konnte dem BVB-Spiel keine
Struktur verleihen. „Das war
ein sehr schweres Spiel für

uns, weil Schalke sehr hoch
gepresst hat. Es ist in den
Zweikämpfen die beste
Mannschaft der Bundesliga“,
befand BVB-Coach Lucien
Favre, der in den kommen-
den Wochen noch viel Arbeit
vor sich hat.
Ein Totalausfall war Mario

Götze. Seit Anfang Oktober
durfte der Ex-Weltmeister
erstmals wieder von Beginn
an ran, war in der Spitze aber
kaum zu sehen und nicht in
der Lage, den verletzten Paco
Alcacer zu ersetzen. Zu allem
Überfluss zog sich der 27-
Jährige, der in der 57. Minute
ausgewechselt wurde, eine
Handverletzung zu und fuhr
direkt zum Röntgen.
„Uns fehlt im Moment die

Leichtigkeit. Aber die kann
nur zurückkommen, wenn
wir aggressiv sind und weiter
hart an uns arbeiten“, stellte

Reus nach dem schmeichel-
haften 0:0 fest. „Nach 55, 60
Minuten haben wir endlich
Fußball gespielt und Chancen
kreiert“, sagte Favre, der bis
zum Pokalspiel am Mittwoch
gegen Borussia Mönchen-
gladbach Lösungen finden
muss, um das Offensivspiel zu
beleben.
Tabellarisch hat sich für die

Revierclubs nicht viel verän-
dert. Dortmund liegt mit 16
Punkten zwei Zähler hinter
dem FC Bayern, Schalke ei-
nen weiteren Punkt dahinter.
Schalke-Kapitän Nübel fin-
det, dass sich sein Team nach
dem Dämpfer in Hoffenheim
wieder ein Stück weiterent-
wickelt hat: „Schade, dass wir
keine unserer Chancen nut-
zen konnten. Aber wir sind
auf jeden Fall zufrieden mit
unserem Spiel“, sagte Nübel
nach der Derby-Nullnummer.

Dortmund imGlück
FC Schalke 04 beim 0:0 im Revierderby die klar stärkere Mannschaft

VON ULLI BRÜNGER
UND HEINZ BÜSE

Die große Chance zur Führung: Schalkes Verteidiger Salif Sane (Zweiter von rechts) trifft per Kopf die Latte. FOTO: DPA

HAMBURG. Der Hamburger
SV hat seine Spitzenposition
in der 2. Fußball-Bundesliga
eindrucksvoll untermauert.
Die Hanseaten setzten sich
am Samstag in einem hoch-
klassigen Top-Duell gegen
Verfolger VfB Stuttgart über-
raschend deutlich 6:2 durch.
Vor 57 000 Zuschauern im

erstmals in dieser Saison aus-
verkauften Volksparkstadion
sorgten Sonny Kittel
(14./Foulelfmeter, 36.), Bakery
Jatta (24.), Gonzalo Castro
(56./Eigentor), Martin Harnik
(76.) und Adrian Fein (90.+1)
für den fünften HSV-Heim-
sieg in Serie. Nicolas Gonza-
lez‘ (33.) und Silas Wamangi-
tukas Tore (63.) reichten bei
weitem nicht, um die dritte
Pleite nacheinander für die
nun vier Punkte hinter dem
HSV liegenden Schwaben zu
verhindern.
„Wir haben den Gegner

eingeladen zum Toreschie-
ßen. Die Hamburger waren
eiskalt. Wir kommen am
Dienstag wieder und werden
nicht die Fahne hissen. Wir
werden die Fehler analysie-
ren“, sagte Stuttgarts Trainer
Tim Walter mit Blick auf das
Zweitrunden-Duell im DFB-
Pokal in Hamburg am Diens-

tag. Für das Walter-Team gab
es im Spiel zudem weitere
Tiefschläge zu verkraften. Vor
dem Eigentor von Castro
wurde ein Foul von Jatta an
VfB-Torwart Gregor Kobel re-
klamiert, was durch den Vi-
deobeweis nicht bestätigt
wurde. Und das vermeintli-
che 3:4-Anschlusstor durch
Philipp Förster (68.) wurde
von Schiedsrichter Deniz Ay-
tekin zurückgenommen, weil
der Videoassistent ein Hand-
spiel von Gonzalez vor seiner
Flanke auf Philipp erkannte.

HSVmit Gala gegen
den VfB Stuttgart
6:2-Sieg im Spitzenspiel der 2. Liga

Gideon Jung (Mitte) feiert mit
seinen Teamkollegen das 1:0
von Sonny Kittel. FOTO: DPA

PADERBORN. In den letzten
Spielminuten applaudierten
die Zuschauer ihrer Mann-
schaft fast nur noch im Ste-
hen. Neun Spieltage hat es
gedauert, seit diesem Sams-
tag ist er endlich perfekt: Der
Aufsteiger SC Paderborn hat
beim 2:0 (1:0) gegen Fortuna
Düsseldorf seinen ersten Sai-
sonsieg in der Fußball-Bun-
desliga geschafft.
„Ich freue mich einfach. Ich

freue mich für die Jungs und
ich freue mich für das, was
wir getan haben“, sagte Trai-
ner Steffen Baumgart danach.
„Wir haben schon viele Spie-
le besser gemacht. Aber heu-

te haben uns Leidenschaft
undMentalität getragen.“
Fast eine Halbzeit lang hat-

te der Tabellenletzte keine
nennenswerte Torchance.
Doch dann trafen Abdelha-
mid Sabiri mit einem Distanz-
schuss (43.) und Sebastian
Schonlau per Kopfball (64.).
Der 22 Jahre alte Sabiri ge-
hörte zum ersten Mal zur
Startformation. „So kann man
in der Liga bleiben: Wenn
man aus Scheiße Gold
macht“, sagte er verschmitzt.
„Wir haben uns heute voll
reingehauen. Manchmal
braucht man aber auch ein-
fach ein Tor aus dem Nichts.“

Erster Sieg
im neunten Anlauf

SÖLDEN. Viktoria Rebens-
burg hat beim Saisonstart in
Sölden nur den 13. Platz be-
legt und ist dabei völlig über-
raschend auch von Sensati-
onssiegerin Alice Robinson
aus Neuseeland geschlagen
worden. Die erst 17 Jahre alte
Junioren-Weltmeisterin war
am Samstag 1,73 Sekunden
schneller als Rebensburg und
verwies Olympiasiegerin Mi-
kaela Shiffrin aus den USA
mit 0,06 Sekunden Rückstand
auf Rang zwei.
Für Robinson war es das

erst elfte Weltcup-Rennen ih-
rer Karriere. Schon beim
Weltcup-Finale im März hatte
sie mit Rang zwei für eine
große Überraschung gesorgt.
Dritte in Sölden wurde Tessa
Worley aus Frankreich.
„Sie hat ihre Vorteile durch

ihr Alter und die Unbeküm-
mertheit“, sagte Rebensburg
der ARD. „Ich habe meine
Vorteile auch durch mein Al-
ter, durch die Erfahrung. Ich
versuche meine Schlüsse dar-
aus zu ziehen und dann im
nächsten Rennen wieder an-

zugreifen.“ Bis zum nächsten
Riesenslalom in Killington
sind fünf Wochen Zeit.
Auf den dritten Platz hatte

Rebensburg, die in Sölden
schon zwei Mal gewonnen
hatte, 1,37 Sekunden Rück-
stand. Zuletzt hatte sie bei er-
folgreicher Zielankunft im Ja-
nuar 2018 in Kranjska Gora
als Elfte die Top Ten verpasst.

Lena Dürr wurde 18. und hol-
te damit erstmals seit drei
Jahren wieder Punkte im Rie-
senslalom. „Der Hammer,
dass das gleich im ersten
Rennen so klappt. Den
Schwung kann ich mitneh-
men in die nächsten Ren-
nen“, sagte sie. Marlene
Schmotz verpasste hingegen
das Finale der besten 30.

Rebensburg enttäuscht
Rang 13 bei Überraschungssieg von 17-jähriger Neuseeländerin

VON MAXIMILIAN HAUPT

Viktoria Rebensburg hatte in Sölden große Probleme. FOTO: DPA

HANNOVER. 75 Tage vor
dem Start in die Europameis-
terschaft haben die deutschen
Handballer ihre aufsteigende
Form bestätigt. Dank des im
zweiten Durchgang überra-
genden Torhüters Dario
Quenstedt gewann die DHB-
Auswahl auch ihr zweites
Testspiel gegen EM-Mitfavo-
rit Kroatien mit 24:23.
An seinem 33. Geburtstag

war Kapitän Uwe Genshei-
mer mit sechs Treffern bester
Werfer der deutschen Mann-
schaft. Den Sieg aber sicherte
nicht der Weltklasse-Linksau-
ßen, sondern Torhüter Quen-
stedt. Unmittelbar vor dem
Abpfiff wehrte der Keeper
des THW Kiel einen Sieben-
meter der Kroaten ab.
„Wenn man kurz vor

Schluss den entscheidenden
Siebenmeter hält, dann freut
mich das natürlich“, sagte
Quenstedt kurz nach dem
Abpfiff. Schon den ersten Test
gegen die Kroaten hatte die
DHB-Auswahl gewonnen.
Die Partie gegen die Kroa-

ten war Prokops letzte Gele-
genheit in diesem Jahr, seine
Spieler unter Wettkampfbe-
dingungen zu testen. Und sie
brachte ihm die Erkenntnis,
dass er sich vor allem über
den Spielaufbau Gedanken
machen muss.

Gensheimer der beste
deutscheWerfer

Die meisten Angriffe seines
Teams folgten zwar einem
klaren Plan, dieser wurde al-
lerdings durch Pass- oder
Konzentrationsschwächen
immer wieder zunichte ge-
macht. Dem Bundestrainer
fehlt spätestens nach dem
dritten Kreuzbandriss von Si-
mon Ernst ein Spielmacher.
Weil auch Routinier Martin
Strobel noch nicht wieder fit
ist, spielte gegen Kroatien
hauptsächlich Fabian Wiede
auf RückraumMitte. Er zeigte
gute Ansätze. Dass sich die
DHB-Auswahl im Laufe des
Spiels steigerte, lag aber vor
allem an Quenstedt.

Quenstedt sichert
deutschen Erfolg
Handballer schlagen Kroatien 24:23

IN KÜRZE

KARLSRUHE. Bundesliga-
Absteiger Hannover 96 bleibt
im grauen Mittelmaß der 2.
Bundesliga hängen. Die Nie-
dersachsen kamen bei Auf-
steiger Karlsruher SC nicht
über ein 3:3 (2:1) hinaus und
belegen mit 13 Punkten vor-
erst nur Rang 13. Hendrik
Weydandt (6./90.+4) sowie
Marvin Ducksch (44./Foulelf-
meter) trafen für Hannover.
Marvin Wanitzek (9./Handelf-
meter) und Daniel Gordon
mit einem Doppelpack
(77./90.+5) glichen dreimal
für die Hausherren aus. In der
dramatischen Schlussphase
sah 96-Torwart Ron-Robert
Zieler nach dem 3:3 wegen
wiederholten Foulspiels die
Gelb-Rote Karte. Die Gäste
erwischten den besseren
Start und gingen durch Wey-
dandt früh in Führung. Be-
reits 180 Sekunden später
glich Wanitzek per Elfmeter
aus. Kurz vor der Pause traf
Ducksch per Strafstoß sicher.
In der intensiven Partie
drückte Karlsruhe nach der
Pause auf den Ausgleich und
belohnte sich durch Gordon
für seine Bemühungen.

Hannover 96 lässt
zwei Punkte liegen

FUSSBALL
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SCHALKE - DORTMUND 0:0
FCSchalke04:Nübel -Kenny,
Stambouli, Sané,Oczipka,Masca-
rell, Caligiuri (84. Schöpf), Serdar,
Harit, Burgstaller (90.+1Kabak),
Matondo(80.Kutucu).
BorussiaDortmund:Hitz -Pi-
szczek,Weigl,Hummels,Guerreiro,
Witsel,Delaney (74.Akanji), San-
cho,Reus,Hakimi (86.Brandt),
Götze (58.Hazard).

MÜNCHEN - UNION BERLIN 2:1
BayernMünchen:Neuer -Kim-
mich,Pavard,Boateng,Davies,
Thiago,Müller,Coutinho (86.Go-
retzka),Coman(65.Gnabry), Le-
wandowski, Perisic (76. Tolisso).
1.FCUnionBerlin:Gikiewicz -
Trimmel, Friedrich, Subotic, Lenz,
Kroos (60.Becker),Andrich, Ing-
vartsen (66.Ujah),Gentner,Bülter,
Andersson (66.Polter).
Tore: 1:0Pavard (13.), 2:0Lewan-
dowski (53.), 2:1 Polter (86./Foulelf-
meter).

HERTHA - HOFFENHEIM 2:3
HerthaBSC:Jarstein -Klünter,
Boyata (64.Kalou),Rekik, Platten-
hardt, Skjelbred,Grujic (46.Duda),
Wolf,Darida, Lukebakio, Ibisevic
(82. Selke).
1899Hoffenheim:Baumann-Ak-
poguma,Vogt (61.Bicakcic),Hüb-
ner,Kaderabek,Rudy,Grillitsch,
Rupp(72.Adamjan), Skov, Locadia
(61.Bebou),Kramaric.
Tore:0:1 Locadia (33.),0:2Krama-
ric (38.), 1:2Lukebakio (55.), 2:2Ka-
lou (69.), 2:3Hübner (79.).
Gelb-RoteKarte:Darida (84./wie-
derholtesFoulspiel).

FREIBURG - LEIPZIG 2:1
SCFreiburg:Flekken -Lienhart,
Koch,Heintz, Schmid,Tempelmann
(34.Grifo),Höfler (67. Schlotter-
beck),Günter,Haberer,Höler,
Waldschmidt (30.Petersen).
RBLeipzig:Gulacsi -Klostermann,
Upamecano,Orban,Halstenberg,
Haidara,Demme,Sabitzer (56.
Nkunku), Forsberg (60.Poulsen),
Werner (70.Cunha), Lookman.
Tore: 1:0Höfler (45.+2), 2:0Peter-
sen (90.), 2:1Klostermann(90.+2).

PADERBORN - DÜSSELDORF 2:0
SCPaderborn07:Zingerle -Drä-
ger,Kilian, Schonlau,Collins,Gjasula
(78.Michel), Pröger,Vasiliadis, Sa-
biri,Holtmann(61.Mamba),Zolinski
(64.Antwi-Adjej).
FortunaDüsseldorf:Steffen -Ay-
han,Hoffmann(65.Morales),
AdamsNuhu,Zimmer (75.Ampo-
mah),Zimmermann,Bodzek,Gie-
ßelmann,Kownacki, Tekpetey (66.
Thommy),Hennings.
Tore: 1:0Sabiri (43.), 2:0Schonlau
(64.).

LEVERKUSEN - BREMEN 2:2
Bayer Leverkusen:Hradecky -
Tah,S.Bender (24.Dragovic), L.
Bender,Baumgartlinger,Demirbay
(62.Paulinho),Bellarabi,Amiri,
Weiser,Volland,Alario.
Werder Bremen:Pavlenka -Ge-
breSelassie, Toprak,Groß, Friedl,M.
Eggestein,N. Sahin,Bittencourt
(90.+1Bargfrede),Klaassen, Sar-
gent (86. J. Eggestein),Rashica
(80.Goller).
Tore: 1:0Toprak (4./Eigentor), 1:1
Rashica (40.), 1:2Klaassen (48.), 2:2
Alario (58.).

Bundesliga

1. Bayern München 9 24:11 18
2. SC Freiburg 9 17:10 17
3. Borussia Dortmund 9 20:11 16
4. Bor. Mönchengladbach 8 15:7 16
5. VfL Wolfsburg 8 11:5 16
6. RB Leipzig 9 17:10 15
7. FC Schalke 04 9 14:9 15
8. Bayer Leverkusen 9 14:13 15
9. Eintracht Frankfurt 8 14:10 14
10. 1899 Hoffenheim 9 11:13 14
11. Hertha BSC 9 15:16 11
12. Werder Bremen 9 15:19 10
13. FSV Mainz 05 9 10:19 9
14. Fortuna Düsseldorf 9 10:16 7
15. 1. FC Union Berlin 9 9:15 7
16. 1. FC Köln 9 9:19 7
17. FC Augsburg 8 10:21 6
18. SC Paderborn 07 9 11:22 4

LEVERKUSEN. Nach dem
vierten Remis in Serie steckt
Werder Bremen in der Fuß-
ball-Bundesliga weiterhin im
Mittelmaß fest. Die Norddeut-
schen erreichten im unter-
haltsamen Spiel am gestrigen
Samstagabend bei Bayer Le-
verkusen zwar ein 2:2 (1:1),
treten im Kampf um einen
Platz in der oberen Tabellen-
hälfte aber weiter auf der
Stelle. Auch die seit fünf
Pflichtspielen sieglosen Gast-
geber verpassten einen grö-
ßeren Sprung nach vorn.
Vor 30 210 Zuschauern in

der Leverkusener BayArena
trafen der Bremer Ömer To-
prak (4.) per Eigentor sowie
Lucas Alario (58.) für die
Werkself, Milot Rashica (40.)
und Davy Klaassen (48.) wa-
ren für die stark aufspielen-
den Gäste erfolgreich.
Die Erkrankung von Kai

Havertz zwang Leverkusens
Trainer Peter Bosz zur erneu-
ten Umstellung. So rückte
Alario in die Startelf und bil-
dete mit Kevin Volland die
vorderste Offensivreihe. Der
angeschlagene Innenverteidi-
ger Sven Bender war hinge-
gen einsatzfähig wie auch
sein Bruder Lars, der wieder
auf die rechte Seite der Drei-
er-Abwehrkette wechselte.
Sven Bender war auch gleich
an der frühen Führung der
sehr druckvoll startenden
Gastgeber beteiligt.
Nach einem Eckball von

Kerem Demirbay sprang der
Abwehrspieler in die Flanke,
doch der erstmals nach Ver-
letzungspause in die Bremer
Startelf gerückte und langjäh-
rige Bayer-Profi Toprak lenkte
den Ball zum 1:0 für die Gast-
geber ins eigene Tor. Kurz da-
rauf musste der ohnehin mit
Sprunggelenkproblemen
spielende Sven Bender dann
doch passen. Für ihn wurde
Aleksandar Dragovic einge-
wechselt.
Die Bremer, die in den letz-

ten drei Auswärtsspielen ei-
nen Sieg und zwei respektab-
le Unentschieden in Dort-

mund und Frankfurt erreicht
hatten, waren gegen die sehr
agilen Rheinländer in der De-
fensive gut beschäftigt und
konnten erst allmählich Ak-
zente in der Offensive setzen.
Joshua Sargent vergab

nach einer halben Stunde die
erste Möglichkeit nach Pass

von Rashica (30.) und ver-
passte kurz darauf mit einem
fulminanten Distanzschuss
das Bayer-Tor nur knapp. Ein
von Dragovic abgefälschter
Linksschuss von Rashica be-
scherte den Gästen dann
doch den überraschenden
Ausgleich.

Die Leverkusener investier-
ten zwar mehr in die Offensi-
ve, effektiver waren aber die
Bremer, die beim Führungs-
treffer von Klaassen aber wie-
der von einem abgefälschten
Ball profitierten. Sargent hat-
te den Niederländer in
Schussposition gebracht. In

der mittlerweile sehr offenen
Partie gelang Alario nach
Vorarbeit von Bellarabi der
verdiente Ausgleich für Bay-
er. Alario traf anschließend
mit einem Kopfball nur die
Querlatte (67.). In der
Schlussphase war Bayer
überlegen.

Das nächste Unentschieden
Werder Bremen trennt sich im Abendspiel 2:2 von Bayer Leverkusen

VON MORTEN RITTER

Werder-Angreifer Milot Rashica (rechts) setzt sich gegen Leverkusens Paulinho durch. FOTO: DPA

MÜNCHEN. In jedes Mikrofon
musste Robert Lewandowski
nach seinem historischen Tor-
rekord sprechen. Beim mühe-
vollen 2:1 (1:0) des FC Bayern
München gegen Union Berlin
erzielte der Pole am Samstag
sein 13. Saisontor (53.). Damit
traf er als erster Akteur in 57
Jahren Fußball-Bundesliga an
jedem der ersten neun Spiel-
tage. „Ich bin stolz“, sagte
Lewandowski zu seinem Re-
kord. „Es freut mich sehr,
dass wir gewonnen haben.
Und dass ich wieder ein Tor
geschossen habe.“
Als Zugabe zum Arbeits-

sieg übernahm der wieder
nicht überzeugende deutsche
Meister zumindest bis Sonn-
tag die Tabellenführung. Ben-
jamin Pavard legte in der 13.
Minute mit einem Volley-
schuss das 1:0 vor. „Wir ha-
ben unser Ziel erreicht, dass
wir als Tabellenführer mor-
gen früh aufwachen“, kom-
mentierte Thomas Müller.
Die Berliner leisteten in ih-

rem Premieren-Plichtspiel ge-
gen den deutschen Rekord-
meister gut organisiert und
robust Gegenwehr. Nach der

Pause starteten sie auch gute
Offensivaktionen. Sebastian
Andersson scheiterte aber mit
einem Handelfmeter am her-
vorragend reagierenden Nati-
onaltorhüter Manuel Neuer
(58.). Besser machte es Sebas-
tian Polter, der in der 86. Mi-
nute einen weiteren Strafstoß
sicher verwandelte. „Ich bin
stolz auf die Mannschaft, wir
haben es den Bayern so
schwer wie möglich ge-
macht“, sagte Trainer Urs Fi-

scher.
Vor dem Anpfiff formierten

sich die Bayern-Profis auf
dem Rasen und schickten mit
Trikots der verletzten Niklas
Süle (Nummer 4) und Lucas
Hernández (21) in Händen
aufmunternden Grüße an die
beiden länger fehlenden Ab-
wehrspieler. Auf dem Platz
füllte Jérôme Boateng die Lü-
cke im Abwehrzentrum. Der
Routinier agierte insgesamt
solide.

Stolzer Rekordhalter
Lewandowski trifft auch bei Bayerns mühsamen 2:1 gegen Union Berlin

VON KLAUS BERGMANN

Robert Lewandowski trifft weiter, wie er will. FOTO: DPA

BERLIN. Nach einer spekta-
kulären Partie im Berliner
Olympiastadion feierten bei-
de Fangruppen ihr Team wie
Sieger. Vor dem mäßig be-
setzten Gästeblock jubelten
die Profis der TSG 1899 Hof-
fenheim über den dritten
Bundesligaerfolg in Serie, aus
der Ostkurve erhielt das
Team von Hertha BSC laut-
starken Zuspruch.
Hoffenheims Coach Alfred

Schreuder sagte nach dem
3:2 (2:0)-Auswärtserfolg: „Wir

sind ein sehr glücklicher Sie-
ger.“ Per Kopf sorgte Hoffen-
heims Benjamin Hübner (79.)
nach einer Ecke für die Ent-
scheidung und beendete die
Berliner Positivserie nach zu-
letzt vier Spielen ohne Nie-
derlage. Jürgen Locadia (33. )
und Andrej Kramaric (38.)
brachten die Kraichgauer in
Führung und ebnete den
Weg zum dritten Erfolg nach-
einander. Dodi Lukebakio
(55.) sowie Salomon Kalou
(69.) trafen für die Hertha.

Hoffenheim stoppt die
Hertha-Serie spektakulär

FREIBURG. Julian Nagels-
mann war sich seiner schwie-
rigen Situation nach der Nie-
derlage beim Überraschungs-
team SC Freiburg und vier
sieglosen Spielen in der Fuß-
ball-Bundesliga bewusst.
„Der Druck, der eh schon ein
bisschen da war, ist heute
noch ein bisschen größer ge-
worden“, sagte der Trainer
von RB Leipzig nach dem 1:2.
Die Sachsen blieben trotz

einer klaren Überlegenheit in
der ersten Halbzeit vor dem

Tor zu inkonsequent und
mussten die Freiburger in der
Tabelle vorbeiziehen lassen.
„Das ist ein Samstagnach-

mittag, wie man es sich
wünscht. Es ist glaube ich ge-
rade sehr unangenehm ge-
gen uns zu spielen“, fasste
SC-Stürmer Nils Petersen sei-
ne Sicht zusammen. Nicolas
Höfler (45.+3 Minute)und Pe-
tersen (90.) bescherten den
Badenern den Erfolg. Lukas
Klostermann konnte nur noch
verkürzen (90.+2).

Freiburg überrascht
auch gegen Leipzig

1. BUNDESLIGA
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Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
Dem Horizont so nah So: 17.15
/ 20.00 Uhr; Everest - Ein Yeti
will hoch hinaus So: 15.00 Uhr;
Joker So: 17.00 / 20.00 Uhr;
Shaun das Schaf 2: UFO-
Alarm So: 14.30 Uhr; Stan &
Ollie So: 11.00 Uhr; System-
sprenger So: 11.00 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
Everest - Ein Yeti will hoch hi-
naus So: 14.30 Uhr; Fisher-
man‘s Friends - Vom Kutter in
die Charts So: 17.30 Uhr; Joker
So: 17.30 / 20.00 Uhr; Live:
Bundesliga So: 15.30 / 18.00
Uhr; Maleficent 2: Mächte der
Finsternis So: 14.30 / 17.00 /
19.30 Uhr; Shaun das Schaf 2:
UFO-Alarm So: 14.30 / 15.30
Uhr; Terminator 6: Dark Fate
So: 17.00 / 19.30 Uhr

Beratungsstelle für Kinder,
Jugendliche und Eltern,
Rühmkorffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Frauen- und Mädchenbera-
tungsstelle bei Gewalt,
(0 5021) 6 11 63
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt
an Mädchen und Jungen,
Nienburg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(05021)967949
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg, (050-
21)979612
Ambulante Hilfe für alleinste-
hendeWohnungslose, Bahn-
hofstraße 3, Nienburg, (050-
21) 66776
Paritätisches Sozial- und Be-
ratungszentrum, Kräher Weg
2 (Deterding-Gebäude)Nien-
burg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (05021)66200
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg (050-
21)9060
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122,
Internet: www.weisser-ring.de
GfI Stolzenau - Unterstützung
und Beratung von Menschen
mit Behinderung (0 57 61)
902 90

Unserer heutigen Ausgabe –
oder Teilen davon – liegen
Prospekte folgender Firmen
bei:
Aldi

Dänisches Bettenlager

Defli Haustechnik

Drogerie Müller

Edeka

Famila

Gärtnerei Woelk

Gosewehr

Hagebau Hotze

Heineking

Lidl

Mögrossa

Netto

Rewe

Repo

Tejo

Wez

Die Landfrauen Pennigsehl-
Mainsche laden ein zu einer
Fahrt zum Weihnachtsmarkt
auf der Reeperbahn in Ham-
burg am 23. November. Der
Bus startet um 14 Uhr in Pen-
nigsehl und wird gegen 1.30
Uhr nachts wieder zurück sein.
Für alle weiteren Informatio-
nen und Anmeldungen bis
zum 30. Oktober steht Fran-
ziska Witte unter Telefon
(05028)9000528 zur Verfü-
gung.

Das KIT-Angebot „Modellei-
senbahn für Erwachsene“ mit
Martin Bauer, die für den 13.
November für die Zeit von 19
bis 21 Uhr eingeplant war,
muss auf den 11. Dezember
verschoben werden. Auch zu
diesem Termin ist keine An-
meldung erforderlich, teilen
die Veranstalter mit.

Die Flüchtlingsinitiative „Lie-
benau hilft“ lädt für Samstag,
2. November, von 15 bis 17 Uhr
zum „26. Internationale Be-
gegnungs-Café“ ein.

Feuerwehr und Rettungs-
dienst Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22
(Vorwahl 0 50 21 mit Mobilte-
lefon)
Bereitschaftsdienst der nie-
dergelassenen Ärzte: Telefon
116 117
Krankenhaus Nienburg:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis 21 Uhr, Sonnabend, Sonn-
tag 9 bis 12 und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau: Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 20 Uhr, Mittwoch, Freitag
18 bis 20 Uhr, Sonnabend,
Sonntag, Feiertage 9 bis 11
und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonn-
tag 10 bis 12 und 17 bis 19 Uhr
Krankenhaus Verden:Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22
Uhr, Mittwoch, Freitag 15 bis
22 Uhr, Sonntag 10 bis 13 Uhr
und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (04231)
975345; Sprechstunden 10 bis
16 Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr
Nienburg:
Inga Spenst, Nienburg, Ziegel-
kampstraße 37, (05021) 926-
235
Südkreis:
Detlef von Wenzel, Stolzenau,
Am Markt 18, (05761)3514

Apotheken
Sonntag 8.30 Uhr bis Montag
8.30 Uhr
Nienburg: Neue Apotheke,
Lange Straße 81, (05021)9-
7680
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Apotheke Landes-
bergen, Lange Straße 66A,
(05025)6122
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Bären-
Apotheke, Hoya, Lange Straße
51, (04251)2244 und 1888
Rehburg-Loccum: Apotheke
Landesbergen, Lange Str. 66A,
(0 50 25) 61 22

Nienburg (Wesavi)
Badelandschaft: Montag und
Mittwoch bis Freitag 6.30 bis
21 Uhr / Dienstag 6.30 bis 20
Uhr / Samstag 11 bis 21 Uhr /
Sonn- und Feiertage 8 bis 19
Uhr, Saunalandschaft:Montag
Damensauna 10 bis 22 Uhr /
Dienstag bis Freitag 12 bis 22
Uhr / Samstag 11 bis 23 Uhr /
Sonn- und Feiertage 10 bis 19
Uhr, Relaxbecken:Montag bis
Freitag 9 bis 21.30 Uhr /
Samstag 11 bis 21.30 Uhr /
Sonn- und Feiertage 9 bis 19
Uhr, Revision Sauna u. Relax-

becken bis 29. September
Borstel (Hallenbad)
Montag 17 bis 20 Uhr / Diens-
tag 16 bis 20 Uhr / Donnerstag
16 bis 21 Uhr / Freitag 16 bis
20 Uhr / Samstag 15.30 bis 18
Uhr / Sonntag 9 bis 11.30 Uhr
Essern (Hallenbad)
Mittwoch und Donnerstag 16
bis 18 Uhr
Liebenau (Hallenbad)
Dienstag 15 bis 19 Uhr / Mitt-
woch 15 bis 18 Uhr / Freitag
15.30 bis 20 Uhr / Samstag
7.30 bis 11 Uhr, 13 bis 17 Uhr /
Sonntag 8 bis 13 Uhr

Rehburg (Hallenbad)
Dienstag und Mittwoch 13 bis
21 Uhr / Donnerstag 13 bis 21
Uhr / Freitag 7 bis 22 Uhr /
Sonnabend 7 bis 18 Uhr /
Sonntag 8 bis 17 Uhr
Steimbke
Sauna: Gemischt Freitag 15 bis
21 Uhr / Herren Mittwoch 15
bis 21 Uhr / Damen Dienstag
und Donnerstag 15 bis 21 Uhr,
Hallenbad: Sonntag 8 bis 14
Uhr / Sonnabend 14 bis 19 Uhr
/ Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr / Dienstag, Mittwoch, Frei-
tag 14.30 bis 20 Uhr
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Warmsen
Hallenbad: Montag, Mittwoch
u. Donnerstag 15 bis 21.30 Uhr
/ Dienstag u. Freitag 15 bis 20
Uhr, Sauna: Montag Herren 15
bis 21.30 Uhr / Dienstag Da-
men 15 bis 20 Uhr / Mittwoch
Gemischt 15 bis 21.30 Uhr /
Donnerstag Damen 15 bis
21.30 Uhr / Freitag Herren 15
bis 20 Uhr

Ein herbstliches Idyll hat Leser
Franz Lüttel der HARKE am

Sonntag geschickt. „Still ruht
der See zur Entspannung am

Estorfer S e e“, schreibt er da-
zu. Wenn auch Sie uns ein Fo-
to schicken wollen, senden Sie
es gerne per E-Mail an loka-
les@hams-online.de. Foto: Lüttel

Still ruht der See



Der diesjährige bundesweite
Vorlesetag ist am Dienstag, 12.
November

Und auch in der Stadtbüche-
rei Rehburg-Loccum, Heidtor-
str. 3 am Stadtplatz findet hier-

zu eine Veranstaltung statt. Ab
16 Uhr für Kinder bis ca. 5 Jah-
re und danach ab 16.45 Uhr für
Kinder ab ca. 6 Jahre.

„Märchen erzählen“
mit Susanne Theis

Spannende und unterhaltsame
Märchen sind Boten aus einer
versunkenen Welt. Der Held
oder die Heldin schafft es im-
mer, die gestellten Aufgaben
zu lösen. Lauscht den schönen
Märchen, die von einer Kantele
begleitet werden.
Es erfolgt keine Buchaus-
leihe während der Märchen-
Stunde.

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum
FOTO: Susanne Theis

Bad Rehburger Winterforum

Dieses Märchen erzählt von der
schönen Alwine, die als Einsied-
lerin im Rehburger Wald lebte.
Sie soll es gewesen sein, die
die Menschen an die Quelle im
Wald von Rehburg heranführte

und somit den Anfang für den
Kurort Bad Rehburg legte. Das
Figuren-Theater „SonnenPut-
zer“, zeigt dieses Märchen für
Menschen ab 5 Jahren und jung
gebliebene Erwachsene, nach
der Vorlage aus dem Jahr 1797
(Fassung: Winfried Gburek).

Eine Veranstaltung des För-
dervereins.

Eintritt: 2 €

Datum: 10. November

Zeit: 16 Uhr

Veranstalter:
Förderverein Historische
Badeanlagen e. V.

Veranstaltungsort:
Romantik Bad Rehburg
Friedrich-Stolberg-
Allee 4
31547 Rehburg-Loccum

TEXT: Romantik Bad Rehburg
FOTO: W. Gburek

In der ersten Herbstferien-
woche fand von Montag bis
Freitag in der Stadtsporthalle
in Loccum zum zweiten Mal in
diesem Jahr eine Kindersport-
woche statt.

Den Kindern im Alter von 6 bis
12 Jahren wurde täglich von
9 Uhr bis 12 Uhr ein abwechs-
lungsreiches sportliches Pro-
gramm geboten, das sie jeden
Tag aufs Neue mit Vorfreude
und Spannung wiederkommen
und mit strahlenden und aus-
gepowerten Gesichtern ge-
hen ließ.

Insgesamt nahmen an diesem
Kinderbetreuungsangebot 35
Kinder teil. Obwohl manche
Kinder von Ihren Erziehungs-
berechtigten zu diesem „päda-
gogisch wertvollen“ Freizeit-
Ferien-Programm fernab von
elektrischen Medien „genötigt“
wurden, ließen auch diese Kin-
der sich im Endeffekt von der
Freude an der Bewegung an-
stecken.

Die dankbaren Eltern wussten
ihre Kinder sinnvoll beschäftigt
und konnten in der Zwischen-
zeit ihrer eigenen Arbeit
somit ruhigeren Gewissens
nachgehen.

Die nächsten Highlights des
TSV Loccum für alle Kinder:

Halloween-Party in Kooperati-
on mit der Stadtjugendpflege
im JUZ Loccum am 30. Oktober.

Übernachtung in der Turn-
halle anlässlich der Kinderradi-
onacht am 29. November.

Große Kinderweihnachtsfei-
er mit Besuch des Weihnachts-
mannes am 18. Dezember.
Kindersportwoche in den
Osterferien 2020 vom 6. April
bis 9. April.

Für alle Kinder, die unabhän-
gig von den Ferien Lust ha-
ben sich auf spielerische Art
und Weise auszutoben, be-
steht beim Kinderturnen des
TSV Loccum mittwochs ab 15
Uhr die Möglichkeit dazu (man
kann auch noch bis 15.30 Uhr
dazukommen). Kleinkinder
profitieren beim Eltern-Kind-
Turnen ab 16.20 Uhr von die-
sen Aufbauten.

Für Kinder von 4 bis 8 Jahren,
die sich insbesondere gerne
mit Bällen beschäftigen wol-
len, bietet die Tennissparte des
TSV Loccum samstags von
9 bis 10 Uhr eine vom Tennis-
verband Niedersachsen Bre-
men zertifizierte Ball- und Be-
wegungsschule an.

Bei Fragen, Wünschen,
Anmeldungen oder Anregun-
gen kann sich gerne an den
Jugendleiter des TSV Loccum,
Jakob Dally, (05766) 9419291
gewandt werden.

TEXT UND FOTO: TSV Loccum

MMAARRKKTT Z
Jahrgang V | 27. Oktober 2019

Nach dem erfolgreichen Ferien-
passprogramm des vergange-
nen Sommers ging der Alltag
im Jugendzentrum im Herbst
verändert wieder los.

Neben Maren Janik und Mathis
Lock ist jetzt auch Lina Warm-
bold Teil des Teams, da Mareen
Vennes in die Elternzeit verab-
schiedet wurde. Zudem dürfen
wir auch eine neue Bundes-
freiwillige, Lara Wagner, bei
uns begrüßen. Sie ist seit dem
1. August Teil unseres Teams.
Nicht nur personelle Verän-
derungen, sondern auch neue
Ideen in der Programmgestal-
tung werden seit Ende der
Sommerferien erfolgreich um-
gesetzt. Ganz neu ist das An-
gebot am Freitag.

Bei der „Kochgruppe“ haben
die Kinder und Jugendlichen
ab der 5. Klasse nun die Mög-
lichkeit ab 13 Uhr gemeinsam
im Jugendzentrum gesund, mit
eigens angebautem Gemüse
aus unserem Hochbeet, zu ko-
chen. Weiterhin bleibt der Treff
International bestehen.

Nach wie vor wird der Jugend-
bus am Montag gerne von den
Jugendlichen genutzt. Montags
sind wir in der Halle für Alle ab
16 Uhr zum gemeinsamen Ki-
cken zu finden.

Neben vielen kreativen Ange-
boten am Mädchentag durften
wir an einem der Dienstage die
Mädchen aus dem Jugendhaus
„House of Life“ aus Steyerberg

bei uns begrüßen. Die Woche
darauf hatten wir die Möglich-
keit das Jugendhaus „House of
Life“ zu erkunden.

Dadurch, dass viele Schul-
anfänger des Kindergartens
Uhlenbusch bereits im letz-
ten Jahr durch die gemeinsame
Kooperation das Jugendzent-
rum erkunden konnten, konn-
ten wir viele bekannte, aber
auch neue Gesichter seit Ende
der Sommerferien im Jugend-
zentrum am Mittwoch begrü-
ßen. Am Kindertag wird das
Programm von unserer ehren-
amtlichen, Kornelia Gutsch,
gestaltet. Gemeinsam wird mit
allen Kindern und Jugendlichen
ab der 1. Klasse gebastelt, ge-
kocht oder gebacken, immer
passend zur Jahreszeit.

Nach wie vor steht der Donners-
tag unter dem Motto „PEB –
Plattform für Ernährung und
Bewegung“. Wir versuchen
durch abwechslungsreiche An-
gebote die Bewegung in den
Nachmittag der Kinder und Ju-
gendlichen ab der 3. Klasse
einzubinden und ab 17.30 Uhr
besteht dann für Besucher ab
der 5. Klasse die Möglichkeit,
gemeinsam verschiedene Ge-
richte zu kochen. Wenn mög-
lich beziehen wir hierbei unser
eigens angebautes Beet oder
Hochbeet mit ein.

Direkt nach Schulende um
13.00 Uhr bietet nun auch der
Freitag einen Ort für die Kinder
und Jugendlichen ab der

5. Klasse. Zusammen planen
wir das bevorstehende Mit-
tagessen und gehen dafür zu-
nächst einkaufen. Dann, wenn
alle Kinder und Jugendlichen
eingetroffen sind, werden die
Kochlöffel geschwungen und
die Ergebnisse probiert.

Highlights seit Beginn des
neuen Schuljahres waren die
Jungs-Übernachtung in Koope-
ration mit dem Wip In Stolze-
nau, der Kinonachmittag und
die Abschlussfahrt von „Leben
auf dem Land – politische Bil-
dung in der Offenen Jugend-
arbeit“ nach Berlin. Dieses Pro-
jekt des Arbeitskreises Offene
Jugendarbeit im Landkreis
Nienburg hat in den letzten
1,5 Jahren Kinder und Jugend-
liche für Politik interessiert,
ihnen die Möglichkeiten im
Landkreis durch die Besuche
der sechs beteiligten
Jugendhäusern aufgezeigt und
sie über politische Themen in-
formiert. Darunter waren unter
anderem der Ablauf einer
Wahl und die Aufgaben eines
Bürgermeisters Teil des metho-
dischen Parts der Besuche der
Jugendhäuser.

Anstehende Highlights bis zu
den Winterferien werden sein:

Halloweenparty 30. Oktober

Schlittschuhlaufen 8. November
Mädchenübernachtung
(ab der 5. Klasse) 15. November
Kinonachmittag 19. November
Kegeln 21. November
Skater – Party
(ab der 5. Klasse) 29. November

Weihnachtsfeier (für alle Kinder
ab der 1. Klasse) 5. Dezember

TEXT UND FOTO: Stadt Rehburg-Loccum

„Mach mit – bleib fit.“ –
Angebot des Se

Der Seniorenbeirat der Stadt
Rehburg-Loccum bietet ab
Januar 2020 die nachstehenden
Dienstagsangebote für die
körperliche und geistige
Beweglichkeit:

SPIELE: Karten, Würfel, Quiz
An jedem ersten und dritten
Dienstag im Monat von

10 bis 12 Uhr im Jugendzent-
rum Loccum, Marktstraße 12.
Teilnahme kostenlos.
Kontakt: Petra M. Girards,
Tel. (05766) 8416.

GESELLIGKEIT: Frühstücks-
runde
An jedem zweiten Dienstag im
Monat von 10 bis 12 Uhr
im Café Niemeyer, Loccum,
Leeser Str. 5.
Teilnahme kostenlos.
Der Verzehr ist selber zu
bezahlen.
Kontakt: Petra M. Girards,

Tel. (05766) 8416 oder
Grabriele Stolper,
Tel. (05766) 9416476.

BEWEGUNG: mit Musik
Am letzten Dienstag im März,
April, Mai, Juni, August, Okto-
ber und November
Von 10 bis 12 Uhr
im Jugendzentrum Loccum,
Marktstraße 12.
Teilnahme kostenlos.
Kontakt: Ingelore Aust,
Tel. (05037) 1002.

TEXT: Seniorenbeirat

Erlebnisreiche Weihnachtsfeier mit einer kleinen „Zeitreise“.

Buchen Sie für Ihre Weih-
nachts-oder Betriebsfeier eine
unterhaltsame Gästeführung in
Rehburg-Loccum.

Erleben Sie „Romanzen, Raub
und Revolten“ mit Schankwirtin
Anni, Pingelkeerl Heinrich,
Barbierin Marie und ihrem
Gatten Hans oder Kapitän
Hermann mit seiner Frau Min-
chen.

Humorvoll, tragisch, spannend
und mörderisch sind diese un-
terhaltsamen Spaziergänge.

Oder begeben Sie sich in die
historische Kuranlage Roman-
tik Bad Rehburg und lernen das
Kurleben in der Zeit der Ro-

mantik kennen, begeben sich
mit der Hausdame Martha auf
eine märchenhafte Zeitreise
oder wandeln auf historischen
Spuren durch Bad Rehburg.

Vielfältig und unterhaltsam
sind alle Gästeführungen und
mit ihrer jeweils eigenen Ge-
schichte verwoben. Die Tourist-
Information organisiert gerne
eine individuelle Gruppenfüh-
rung für Sie.

Sprechen Sie uns an:
Tel. (05037) 3000-60
oder touristinfo@rehburg-
loccum.de

TEXT UND FOTO: Stadt Rehburg-Loccum
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IhreVorteile als Abonnent:
Sie sparen mit dem Abovorteilspreis gegenüber dem Einzelkauf und bekommen DIE HARKE nach Hause geliefert. Zusätzlich
erhalten Sie kostenlos die wöchentliche TV-Beilage rtv und vier Mal pro Jahr das attraktive Magazin für die Mittelweserregion
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Meine, im Rahmen der vorstehend genannten Zwecke, erhobenen persönlichen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben und unter Beachtung der
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Bosch Laubsauger ALS 25
•• LLuuffttggeesscchhwwiinnddiiggkkeeiitt:: 115500––330000 km/h
• 10 : 1 Häckselfunktion
• 45-l-Fangsack
• 2500 Watt
Artikel: 72009

Bosch Laubsauger ALS 25
• Luftgeschwindigkeit: 150 – 300 km/h

Justus Feuerschale „Athene“
•• GGeesscchhlloosssseennee BBrreennnnsscchhaallee

aus dickwandigem Metall
• Grillfläche: Ø ca. 60 cm
• Maße (aufgebaut):

Ø ca. 64 cm/mit Edelstahlrring
Ø ca. 75 cm

Artikel: 5508

Justus Feuerschale „Athene“
•  Geschlossene Brennschale 

Denver Tablet-PC TAQ-102533
• Android 8.1GO
• 1,2 GHz Quad-Core-CPU
• 1 GB DDR3 RAM
• 16 GB int. Speicher,

erweiterbar mit microSD-Karten
• Ca. 25,6 cm Touchscreen
Artikel: 48834

Denver Tablet-PC TAQ-10253Kärcher Hochdruckreiniger K 2
Full Control
• Hochdruckpistole
• 360 l/Std.
• 4 m Hochdruckschlauch
• Max. 110 bar
• Max. 1400 Watt
Artikel: 10256

Kärcher Hochdruckreiniger K 2 

60 Euro: Erfüllen Sie sich einen besonderen Wunsch!

Steba Low-Fat-Grill FG 120
••• EEEdddeeelllssstttaaahhhlllgggeeehhhäääuuussseee
• Temperaturregelung bis 230°CC
• Timer
• Antihaftbeschichtete Grillflächee:

ca. 2 x 27 x 24 cm
• 1800 Watt
Artikel: 5732

Gigaset Schnurlostelefon AA415 AA Trio mit AB
• ECO-Modus Plus
• Freisprechen
• Telefonbuch für 100 Einträge
• Standby bis 200 Std.
• Sprechzeit bis 18 Std.
• AB bis 20 Min. Aufzeichnung
Artikel: 46176

Gigaset Schnurlostelefon A415 A Trio mit AB
• ECO-Modus Plus
Gigaset Schnurlostelefon A415 A Trio mit AB

Bosch Küchenmaschine MCM42024
•• SScchhüüsssseell ffüürr max. 500 g Mehl/1 kg Teig
• Multifunktionnsmesser u. Schlagscheibe
• 1,25-l-Mixer-AAufsatz
• Schneid-, Raspel- und Scheibeneinsätze
• 800 Watt
Artikel: 2318

Bosch Küchenmaschine MCM42024
• Schüssel für max. 500 g Mehl/1 kg Teig• Schüssel für max. 500 g Mehl/1 kg Teig
• Multifunktionsmesser u. Schlagscheibe
• 1,25-l-Mixer-Aufsatz
• Schneid-, Raspel- und Scheibeneinsätze

Bosch Küchenmaschine MCM42024
• Schüssel für max. 500 g Mehl/1 kg Teig

HERBST-
HAMMER
mit super
Prämienwert

Leser werben Leser

Ø ca. 64 cm/mit Edelstahlring 

Justus Feuerschale „Athene“

HERBST-
HAMMER
mit super
Prämienwert

60 Euro: Erfüllen Sie sich einen besonderen Wunsch!60 Euro: Erfüllen Sie sich einen besonderen Wunsch!

• Luftgeschwindigkeit: 150 – 300 km/h• Luftgeschwindigkeit: 150 – 300 km/h

Artikel: 10256  

Also nichts wie ran an den Coupon. Einfach ausfüllen und abschicken an:
rg, An der Stadtgrenze 2

• Temperaturregelung bis 230°C

•  Antihaftbeschichtete Grillfl äche:

HERBST-
HAMMER
mit super
Prämienwert
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*Kein Tag
ohneNeugier.

Automarkt

Ankauf PKW

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Audi
A1, Benzin, 1.Hd., HU 10/2021,

71.100 km, EZ 11/2010, top ge-
pflegt, 8.900,- *, % (01 60)
90 99 33 33

Autozubehör Verkauf

4xWinterreifen Michelin Alpin

195/55R15 auf Stahlfelge 6X15
passend für Peugeot 206/207
Stck. 30* % (01 60) 94 55 69 04

Pirelli Winterreifen, 225/55R19 f.
BMW 320d GT, 350,-*. % (01 60)
91 63 84 35

4 Mercedes Felgen mit Winterrei-
fen, E200 225/55R 16, 270,- *

% (01 78) 1 72 10 98

4 Wi-Reifen auf Alu f. M-Klasse

235/65 R17 % (0 57 61) 90 17 88

Campingfahrzeuge
Ankauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Mercedes
A 180, Autotronic, Elegance, EZ

5/11, Benziner, Automatik,
elektr. Einparkassistent, Wi.-Rf.
auf Felge, 65 Tkm, polar-silber-
met., Preis VS % (01 52)
54 16 63 97

Volkswagen

Golf V Variant 1,4, Bj. 06, TÜV
neu, AHK, schw., So + Wi.reifen,
VB 2200,-*. % (01 62) 6 77 01 99

Landmaschinen
Verkauf

KartoffellagerkistenmitEisenrah-
men, Schleuderstreuer Amazo-
ne, Plattformwagen Welger mit
9m³ Eiche Kaminholz, ofenfertig,
Kartoffelroder Grimme Europa,
Häufelgerät Schmidt, 2-reihig
mitDammformblechen% (01 70)
8 82 55 41

Kontakte

voller Lust und Leidenschaft

NATALIA OW 80 C

NEU IN NIENBURG 0173-8136240

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Super-Angebot für alle, die etwas
verkaufen wollen oder etwas ganz
Bestimmtes suchen …

Ihre private Kleinanzeige erscheint an 7 Tagen in unserer Tages-
zeitungDieHarke und in unsererWochenzeitungHamS –
Die Harke am Sonntag. Tag für Tag erreichen Sie so bis zu 7000
Leserkontakte.

DerAnzeigenpreiswirdmitdemerstenErscheinen fällig. Hat Ihre
Anzeige vorzeitig Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohneMehr-
kosten problemlos jederzeit beenden.

Erteilen Sie uns jetzt Ihren Auftrag – das geht ganz einfach:
Rund um die Uhr erreichen Sie unser Online-Center unter
www.dieharke.de

#

Ja, ich gebe eine Wochenanzeige auf,
die ab erscheinen soll:

Erhöhen Sie Ihre Erfolgschancen!
Erste Zeile in doppelter Schriftgröße zzgl. nur 6,68 ¤ Anzeigenmit Bild werdenmit einemmm-Preis von 1,10 ¤ berechnet.

Bitte bezahlen Sie diese Anzeige bar in einer unserer Geschäftsstellen oder erteilen Sie uns eine Einzugsermächtigung. Der
Anzeigenpreis wird mit dem ersten Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne Mehr-
kosten problemlos jederzeit beenden.

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | |

1 Zeile
(6,78 ¤)

2 Zeilen
(13,56¤)

3 Zeilen
(20,34 ¤)

4 Zeilen
(27,12 ¤)

5 Zeilen
(33,90 ¤)

6 Zeilen
(40,68 ¤)

Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buchstaben, ebenso nur ein Satzzeichen.
Nach jedemWort lassen Sie bitte ein Feld frei. Rechts neben den Zeilen können Sie ablesen,
wie viele Zeilen Sie belegt haben.

Senden Sie denCouponan:

DIEHARKE ·Media-Service-Center · Postfach 13 60 · 31563Nienburg
oder faxen Sie an (0 5021) 9 66-1 13

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung des Auftraggebers
Ich willige ein, dass der Verlag J. Hoffmann GmbH & Co. KG, An der Stadt

Unsere Informationspflicht nach Art 13 DSGVO können Sie einsehen unter www.dieharke.de/ds.
Unsere Datenschutzinformationen für Anzeigen-Kunden finden Sie unter www.dieharke.de/Anzeigenkunden_ds.

IBAN Kreditinstitut

Name Vorname

Straße Wohnort

Datum Unterschrift

Anzeigen schalten
www.DieHarke
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A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Aufgeregt und neugierig wa-
ren die Kinder der KiTa im
Familienzentrum St. Michael
in Nienburg, als ein riesiges
Paket geliefert wurde. Was
die Kleinen nicht wussten:
Ihre Kindertagesstätte hatte
sich beim Wettbewerb der
LBS Norddeutsche Landes-
bausparkasse (LBS Nord) um
ein neues Kinderspielhaus be-
worben und gewonnen.„Wir
haben schon lange überlegt,
wie wir die freie Stelle auf un-
serem Spielplatz bebauen
können“, freut sich Petra
Schlemermeyer, Leiterin der
Einrichtung. „Da kam uns der
Wettbewerb der LBS gerade
recht und wir haben spontan
mitgemacht“, so Susanne Rei-
nert, Koordinatorin der Ein-
richtung, weiter. Sechs Kin-
derspielhäuser im Wert von

jeweils 600 Euro hat die Regi-
onaldirektion West der LBS
Nord verlost. Die glücklichen
Gewinner freuen sich jetzt
über ein neues Spielhaus, das
gemeinsam von Eltern und
Mitarbeitern der LBS aufge-
baut wurde. Höhepunkt war
im Anschluss das kleine Richt-
fest mit Kakao und Kuchen,
bei dem die Kinder ihr Haus
„in Besitz“ nahmen und die
Erwachsenen über ihre ge-
lungene Aktion für die Klei-
nen fachsimpeln konnten.
Nicole Krebs, LBS-Bezirkslei-
terin und selbst Mutter, freu-
te sich im Anschluss darüber,
dass die Spezialisten für Bau-
sparen, Finanzieren und Al-
tersvorsorge heute ihr Kön-
nen auch einmal praktisch
beim „kleinen“ Hausbau un-
ter Beweis stellen konnten.

Kleine Bauherren mal ganz groß!
Kindertagesstätte und Familienzentrum
St. Michael Nienburg feiert Richtfest für

neues LBS-Kinderspielhaus

Tag der Zahnimplantate
am 3. November 2019, von 10 bis 15 Uhr
Das Team von doc.böttcher lädt Sie am Sonntag,
3. November 2019, zum »Tag der Zahnimplantate« ein.

Von 10.00 bis 15.00 Uhr stehen Spezialisten allen an Zahnim-
plantaten Interessierten für Fragen und Führungen durch die
Praxis zur Verfügung. Neben den neuesten Materialien und
den aktuellsten Trends in der Implantologie stellt das Team
den Einsatz modernster Computerdiagnostik zur dreidimen-
sionalen und sicheren Planung vor. Diese neu entwickelte
Technik besticht durch ihr exaktes und sicheres Setzen der
künstlichen Zahnwurzeln und kann in vielen Fällen zu einer
deutlichen Kostenreduzierung führen. Sie können sich auch
über die Möglichkeit der besonders stressfreien und ambu-
lanten Behandlung in Dämmerschlafnarkose informieren.

»Wir freuen uns auf die Veranstaltung und möchten genü-
gend Zeit bieten, auch individuelle Probleme zu bespre-
chen«, sagt Dr. Ingolf Böttcher. Die Teilnahme ist kostenlos
und ohne Voranmeldung möglich. Parkplätze stehen
ausreichend zur Ver fügung.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Falls Sie nicht genügend
Umsicht walten lassen,
könnten Sie sich Nachtei-
le einhandeln. Bei Eigen-
tumsfragen ist nun eine
Entscheidung fällig.

Schütze 23.11. – 21.12.
Viele Menschen gehen
Ihnen gerade auf die Ner-

ven? Versuchen Sie trotz-
dem, nicht allzu negativ zu
denken, dann wird sich ein
Wunsch erfüllen.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Tendenz: positiv. Keine
erheblichen Störfaktoren
sind in Sicht. Lassen Sie
sich eine verdiente Beloh-
nung nicht durch Unacht-
samkeit entgehen.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Ihnen kann man heute in
mancher Beziehung nur
gratulieren. Sie werden die
Chance haben, in vielen
Dingen schneller als bis-
her voranzukommen.

Fische 20.2. – 20.3.
Eine offene Aussprache
kann durchaus sehr be-
freiend sein. Vielleicht wer-
den Sie auch feststellen,
dass Ihre Ängste völlig un-
begründet waren.

Widder 21.3. – 20.4.
Verausgaben Sie sich
nicht mit Ihren letzten Ge-
sundheitsreserven. Stär-
ken Sie jetzt Ihre Abwehr-
kräfte, denn Vorbeugen ist
besser als Heilen.

Stier 21.4. – 20.5.
Gut vorbereitet in Bespre-
chungen, Prüfungen oder
Vorstellungsgespräche
gehen. Damit wird sich ein

neuer Karrieresprung be-
schleunigen lassen.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Sie sind leistungsstark
und dürften allen Anfor-
derungen durchaus ge-
wachsen sein. Die Familie
verlässt sich voll auf Ihr
Organisationstalent.

Krebs 22.6. – 22.7.
Eine völlig unerwartete
Möglichkeit für ein un-
gelöstes Problem bietet
sich an. Versuchen Sie,
die Schwächen eines Mit-
menschen zu tolerieren.

Löwe 23.7. – 23.8.
Eine etwas kritischere Hal-

tung wäre nicht schlecht.
Setzen Sie sich für Ihre
Sicht der Dinge ein und
machen Sie allen Ihren
Standpunkt klar.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Steuern Sie nun ohne
Umwege auf ein gesteck-
tes Ziel zu, vor Zurück-
weisung brauchen Sie zu
diesem Zeitpunkt keinerlei
Befürchtungen zu haben.

Waage 24.9. – 23.10.
Vertrauen Sie zurzeit un-
bedingt Ihrer Intuition. Be-
wegung und frische Luft
schaffen einen Ausgleich
zu dem Stress, den Sie
gerade empfinden.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
28.10. bis 2.11.2019

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Kasseler Lachs-
braten 1 kg € 9,50
Schmetterlings-
steaks 1 kg € 8,99
Currywurst 100 g € –,79
Eystruper
Landmettwurst

100 g € –,89
Top-Preis Mittwoch, 30.10.2019

Kotelett kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

SENIORENBETREUUNG
24-Stunden - Tag und Nacht

family-service-leese.de | info@family-service-leese.de

Glücklich zu Hause
ddeuutttsssccchllaaandddweeeittt         deutschlandweit

Unverbindliche Beratung

05761 / 9211 44

Garagen

Brauchen Sie einen Handwerker?

Hartwig Peimann
31609 Balge · Mobil 01 73 20854 88
info@peimann-garten-und-trockenbau.de

Winterdienst

Immobilien

Trapezbleche
für Dach & Wand

Fertigung auf Maß, Zubehör
29664 Walsrode, Sophienstraße 3-5
www.seyer-carstens.de

Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Immobilien Gesuche

Suche Baulücke, ca. 300 - 400 m²,
Raum Marklohe, gern 2. Reihe,
% (01 73) 7 41 63 83

Haus/Wohnung. z. Miete od. Kauf
in NI gesucht. % 0 17 37 49 37 29

Verkauf allgemein

Musikinstrumente

Waldhorn in B und F mit Koffer,
od. Tausch gegen Parforcehorn
i.ES, % (0 50 21) 37 10

Vermietungen

1-Zi.-Wohnung

Zi. in WG in Langendamm zu ver-
mieten % (0 50 21) 9 03 45 27

2-Zi.-Wohnung

Stolzenau: 2 ZKB, Balkon, PKW-
Stellplatz, ab sofort frei,
Tel. (01 73) 2 13 98 04 od.
% (0 50 21) 1 65 64

DG, 2 Zi. in Stolzenau, kompl. re-
noviert, Erstbezug, (Mieter gern
mittleres Alter), 45qm % (01 72)
5 12 18 27

Liebenau, 2 ZKB, DG, Blk., EBK,

58m² + SpiBo, KM 300,-* +NK +
MK an 1 od. 2 AN, keine Tierh.
% (01 51) 25 33 98 99

Lemke im OG: 2½ ZKB, EBK,
ca. 92 m², Carport, KM
450,-*+NK+MK, ab sofort, zw. 16
- 18 Uhr, % (01 72) 5 16 94 93

Landesbergen 2ZKB I.OG, EBK,
Balkon, Garage ab Uhr 17
% 05 76 1- 22 81

Nbg., 2 ZKB, ca. 45 m², EG, im 6-
Fam.-Hs., WM 450,- *, ab sofort,
% (01 70) 7 73 37 38

3-Zi.-Wohnung

Heidhausen, OG 3 Zi., Kü. mit

Kochzeile, Bad, Abstellr., Bal-
kon, 40 m² Dachterr., mit Warm-
wasser-Heizung, sep. Eingang,
Garage, Gartennutz. u. Tierhal-
tung nach Absprache mögl., ab
01.01.2020,WM625,00 *, ab 19 h
% (0 50 23) 6 19 99 77

Büro-/Praxisräume im Zentrum v.
Liebenau, 3Zi., Bad, 57m², ab so-
fort, (AB) % (0 50 23) 45 30

4- u. mehr Zi.-Wohnung

Marklohe OT Oyle: 4 ZKB, DG-
Whg., sep. Eing., auf Wunsch
Garten, langfristig zu verm.,
% (0 50 23) 3 54

Häuser

Drakenburg: Einfam.-Haus, 120
m² Wfl., 5 Zim., EBK, 2 Bäder,
Keller, Garage, Garten, Außen-
sitzfl., KM 600,- * + NK + MK, zu
sof. od. später, % (0 50 24) 14 51

Ankauf allgemein

Su. !ufsitzrasenmäher,
auch defekt, oder zum Aus-
schlachten % (01 74) 9 89 25 88

Suche Schallplatten Rock-Heavy

Metal-Blues % (01 72) 4 19 71 24

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Verkauf allgemein

Kaminholz/Brennholz (Buche)
44,00 – 70,00 €/srm
Sägewerk Dickel
Tel. 05445 /1516

www.saegewerk-dickel.de

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Waschmaschine Bosch Frontlader

Maxx 7, (7 kg Zuladung),

3 Jahre alt, VB 150,- *

% (0 57 61) 90 23 26

Aus eigenem Anbau: Lebensbäu-
me, Kirschlorbeer, Taxus, Buxus.
Pflanzenhof Meyer
% (0 42 43) 9 52 14

Ca. 200 m³ Mutterboden, Nien-
burg. % (01 72) 5 10 64 28

Tiermarkt

Hundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-

und Mischlingshunde
Janett Ehlerding/Stolzenau

Terminne: (05761) 8313030
www.schoene-pfote.de

Brieftauben zu verkaufen

% (0 57 61) 74 48

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Büro
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten und Wurzelbeseitigung. Winter-
vorbereitung, Laubentsorgung und mehr.
Pflasterarbeiten, Neugestaltung v. Garten-
und Außenanlagen, Winterdienst.

S (05765) 9426625

Fräßgut,unbelastet,
mind.25 To(1 Sattelzug) Günstig
abzugeben.Raum Rehburg-
Münchehagen,werktags
% (0 50 24) 9 80 80

1.300,00 qm Kupfer-
schlackesteine
in Nienburg, günstig abzugeben
% (0 50 24) 9 80 80

Verschiedenes

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Telefon 05021/8076900

Fliesenlegermeister

% (01 76) 24 34 10 80

Suche Unterstellplatz für Wohn-
mobil (H 3,30 m, L 6,50 m) für die
Wintermonate % 05 02 11 43 82

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Ihr Testament
ermöglicht Großes
Großwerden ohne Armut zum Beispiel.
Schenken Sie Kindern eine gerechte Zukunft.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12 | feingold@dkhw.de
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

Anzeigen schalten
www.DieHarke.de
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Auf Sie wartet ein zukunftsorientierter und unbefristeter Arbeits-
platz, angemessene und pünktliche Gehaltszahlung, umfangreiche
Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten, Gestaltungsspiel-
raum mit flachen Hierarchien sowie ein angenehmes Betriebsklima.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittsdatums sowie einer
Gehaltsvorstellung vorzugsweise per E-Mail.

Oehmer Feld | Felix Wesemeier | 31633 Leese
05761 / 9211 78 | felix.wesemeier@rwg-leese.de

IT-Fachbereichsleiter (m/w/d)

Systemadministrator (m/w/d)

Als mittelständisches Unternehmen mit regionaler Verbundenheit haben
wir uns auf Alternative Brennstoffe, Umwelt- u. Energiedienstleistungen
sowie den Anbau von Obst spezialisiert. Zudem betreiben wir mehrere
Tankstellen sowie eine Kundenwerkstatt. So vielseitig wie unsere Genos-
senschaft sind auch unsere Aufgabenbereiche. Als Nachbesetzung und
zur Weiterentwicklung im Bereich der IT-Administration suchen wir zu
sofort zwei Mitarbeiter in Vollzeit als

Sie verantworten den Fachbereich und lei-
ten Projekte zur Weiterentwicklung der IT
und zur Optimierung der internen Abläufe
sowie Prozesse mit Ausrichtung auf Digita-
lisierung.

Sie betreuen u.a. das interne Netzwerk so-
wie die Systeminfrastruktur des Unterneh-
mens und unterstützen Kollegen im First- u.
Second Level Support.

Detailierte Stellen-
beschreibungen für
beide Profile finden

Sie auf unserer
Homepage

rwg-leese.de/
karriere

Stellenangebote

Wir sind ein überregional agierendes, expandierendes mittelstän-
disches Familienunternehmen der ambulanten und stationären
Alten- und Behindertenhilfe mit ca. 450 Mitarbeiter/innen in
unserer Unternehmensgruppe.
ZurVerstärkung unseres Teams suchenwir zumnächstmöglichen
Zeitpunkt für unsere Einrichtung in Eystrup eine(n)

Koch/Köchin sowie

Beikoch/-köchin
in Vollzeit/Teilzeit

Sie sind einfühlsam und haben Freude an der Versorgung pflege-
bedürftiger Menschen? Dann bewerben Sie sich bei uns.
Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Entgelt und einen
sicheren Arbeitsplatz in einem erfolgreichen mittelständischen
Unternehmen.
Melden Sie sich einfach, gern auch telefonisch (05025/977135 –
8.00 – 15.00 Uhr), in der Einrichtung bei HerrnWinkelmann:

LandsitzWeseraue
z.H. HerrnWinkelmann

Ginsterweg 1 ∙ 31628 Landesbergen
E-Mail: f.winkelmann@iuvare.de

Generationswechsel!?
(muss nicht – kann aber)

Eine geschätzte Kollegin tritt demnächst ihren
wohlverdienten Ruhestand an ...
deshalb suchen wir zum 01.01.2020

eine geeignete Nachfolge (m/w/d)

Was bieten wir?
• die Mitarbeit in der allgemeinen Bauverwaltung (Gebäudemanage-

ment, Grundstücksunterhaltung, Unterstützung Fachbereichslei-
tung)

• einen Arbeitsplatz in einer modernen Verwaltung unter neuer
Führung

• vielfältige Möglichkeiten zur Fortbildung
• eine unbefristete Vollzeitstelle mit 39 Wochenstunden
• eine Bezahlung nach Entgeltgruppe 6 TVöD

Was erwarten wir?
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachange-

stellte*r
• gute PC-Kenntnisse, gern auch in den Programmen „proDoppik“

(H+H) und „ArcGIS“
• Berufserfahrung, idealerweise in der angedachten Tätigkeit

Haben Sie Lust auf neue berufliche Horizonte?

Wunderbar, dann freuen wir uns auf Ihre Unterlagen, die Sie uns bitte
bis zum 17.11.2019 an die Samtgemeinde Heemsen, Wilhelmstr. 4,
31627 Rohrsen, oder gerne auch per E-Mail unter shopmann@
heemsen.de zukommen lassen. Rückfragen beantwortet Ihnen
Sabine Hopmann gerne unter der Tel.-Nr. (05024) 9805-30.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
in Rehburg-Loccum zu sofort eine

Hauswirtschaftsleitung
sowie eine Reinigungskraft

in Teilzeit/V/ ollzeit.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen,
gern per E-Mail bitte an:

Psych. Wohn- und Pflegeheim Sonnenburg GmbH,
Dr. Markus Kaßing, Schaumburger Straße 3 – 5

31547 Rehburg-Loccum, info@haus-sonnenburg.de

Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser-
leitungen für unser schnelles
Internet suchen wir (m/w/d):
Bauleiter/Planer Tiefbau

Facharbeiter Tiefbau
Bauhelfer, auch Quereinsteiger

Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.

Päd. Fachkräfte m/w
für ambulanten und stationären
Bereich der Jugendhilfe, in Voll-
und Teilzeit gesucht. Nähere In-
fos gerne telefonisch. Bewerbun-
gen ausschl. in elektr. Form an:
bewerbung@bus-dh.de
% (0 50 23) 9 88 89 88

in Teil- o.
Vollzeit

Gartenbaubetrieb sucht dauerhaft

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

Jobmit sicherer
Zukunft gesucht?

Komplett förderbar durch
öffentliche Träger!

Schauen Sie doch mal vorbei und reservieren Sie sich Plätze für unseren
„Schnupper-Tag“ am 30.11.2019, Beginn: 10 Uhr

Fahrlehrer (m/w/d)
werden überall gesucht.
Wir bilden Sie aus und

ver

Petzvalstr. 40 - 38104 Braunschweig
Tel.: 0531-37003 172
info@fahrlehrer-akademie-seela.de
www.fahrlehrer-akademie-seela.deVerkehrsfachsch

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin

· Steuerberater (m/w/d)
· Steuerfachwirte (m/w/d)
· Steuerfachangestellte (m/w/d)

mit mehrjähriger Berufserfahrung.

Wir bieten: flexible Arbeitszeiten
38,5 h - Woche in Vollzeit
Teilzeitbeschäftigung möglich
30 Tage Urlaub
13 Monatsgehälter
zusätzliche Sozialleistungen

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte - gerne auch per Mail - an:

Tel. 04273 – 93100 · info@dummeyer-mueller.de
Steuerberaterin Sina Müller · Am See 1 · 27245 Bahrenborstel

Medizinische Fachangestellte
½ Stelle oder Vollzeit ab sofort

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Facharzt für Allgemeinmedizin und Akupunktur
Hischam El-Sobhi

Mindener Straße 12, 31600 Uchte
Telefon (05763) 2343

Exam. Pflegefachkraft (w/m/d)
mit 2000€ Begrüßungsprämie

Gefällt es Ihnen? Dann bewerben Sie sich jetzt bei
Silke Peckart per E-Mail unter silke.peckart@korian.de
oder telefonisch unter 05021/4747. Weitere Informationen
und Jobangebote finden Sie auf www.korian-karriere.de.

Am Exerzierplatz 26 • 31582 Nienburg

und Pflegehelfer (w/m/d)
Vollzeit | Teilzeit
Wollen Sie mit einem neuen Job durchstarten? Dann sind
Sie bei uns richtig, denn wir sind gerade selbst dabei.
Veränderung ist für uns eine Chance! So wie für Sie –
Bewerben Sie sich jetzt!

#seidabei #wirsindpflege #verlässlichedienstplanung

Hof anders! e.V. sucht eine

päd. ausgebildete Aushilfe (m/w/d)
auf 450-€-Basis/in Teilzeit.

Wir sind eine vollstationäre Kinder- & Jugendhilfeeinrichtung im
LK SHG. Hier leben 12 Kinder & Jugendliche auf einem

Resthof mit Pferden & Hunden. Wir arbeiten im Schicht- u.
Wochenenddienst – die Bereitschaft hierfür wird vorausgesetzt.

Hof anders! e.V., z. Hd. Susanne Ewers
Hülshagen 46 · 31714 Lauenhagen

Telefon (05721) 982010 · info@hof-anders.de

Wir sind:
• Ein tolles Team

• Sehr gut ausgebildet
• Klar in unserer Kommunikation

• Sehr profession

h

h
h
h

h

h

h
h

h

h

h
h

Ü

Ü

Ü
Ü
Ü

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de



Städtegarderobe Nienburg

79,– €

Die Harke-Medien Service Center · Lange Straße 74 · Tel. (05021) 966-104
service@dieharke.de ·www.dieharke.de

Hier erhältlich:
JETZT EXKLUSIV IM VERKAUF! START:

· 19Haken
· pulverbeschichteter Stahl
· Maße: B 80 cm x T 3,5 cm x H 18 cm

Kunstkalender 2020

16,80 €

· Meisterwerke der klassischenModerne
· hochwertigste Druckqualität,
Wire-O-Bindung, weißer Aufhänger

· Maße: B 60 cm x H 49,5 cm

Erhältlich im Verlagshaus sowie in den
Geschäftsstellen Stolzenau und Nienburg.
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OKTOBERFEST
Fili

in der

Landschlachterei Twachtmann

Bayr. Leberkäs kg € 6,90
Weißwürste 10000 g € 0,69
Nürnberger 10000 g € 0,69
verschiedene Sorten

Obatzter 10000 g € 0,79
hausgemacht

KKKKKrrrrraaauuutttsssaaallllllaaaaattttt 1110000000 ggg €€€€€ 000,4449999
Kleine Haxen St. € 1,5000
gebraten

Leberkässssse 1 Form € 3,9000
gebacken

Bratensaaauce 1 Ltr. € 1,5000

Brezel St. €€€ 0,60
frisch gebacken

Semmelklöße Portion €€€ 2,00
4 Scheiben = 1 Portion

Kartoffelklöße Portion €€€ 2,00
3 Stück = 1 Portion

Kartoffelsalat Portion €€€ 2,00
warm

SSSaaauuueeerrrkkkrrrraaauuuttt Portion € 111,555000
mit Speck

. . . . . .
von 7–13 u.15–18 Uhr von 7–1

Die DEULA-Nienburg ist ein Bildungszentrum für die berufliche Aus- und
Weiterbildung im Bereich Landwirtschaft & Gartenbau, Handwerk & Industrie
sowie Fahrschule & Verkehrstechnik mit einem angeschlossenen Gästehaus.
Wir suchen zum nächst möglichen Zeitpunkt:

Gastronomische Allrounder (m/ w/ d)

Die Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

DEULA-Nienburg
Frau Jana Ingwersen
Max-Eyth-Straße 2
31582 Nienburg
jana.ingwersen@deula-nienburg.de

Sie verfügen optimalerWeise über gastronomische Erfahrungen im
Bereich Service & Bar/ Küche, haben Lust auf ein internationales Publikum und
sind zeitlich flexibel? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Variable Arbeitszeitmodelle möglich. Bitte teilen Sie uns Ihre zeitliche
Verfügbarkeit (Wochen- und Tageszeit) mit.

Stellenangebote

Wir sind eine mittelständische Unternehmensgruppe mit zahlreichen Standorten und

Produktionsstätten in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und Sachsen-Anhalt.

Wir produzieren und vertreiben Baustoffe für den Hoch- und Tiefbau und sind Logistik-

dienstleister in den Bereichen von Tank-, Bitumen-, Silo- und Kippertransporten.

Für unseren Hauptsitz in Rehburg-Loccum suchen wir zur Verstärkung unseres Teams:

Wesling Handel & Logistik GmbH & Co. KG

Hannoversche Str. 23 31547 Rehburg-Loccum

Kontakt: elke.luther@fw-wesling.de

Ihre schriftliche Bewerbung mit Gehaltsvorstellung und frühestmöglichem Eintrittstermin

senden Sie bitte an:

Disponenten w/m/d

Wir bieten:

Umfangreiche Einarbeitung

Unbefristete Festanstellung

Leistungsgerechte Vergütung sowie attraktive Sozialleistungen

Wir erwarten:

Eine abgeschlossene kfm. Ausbildung, vorzugsweise im Speditionsgewerbe

Gute EDV-Kenntnisse (MS-Office und SAP R3)

Technisches Verständnis

Flexibilität

Belastbarkeit

Teamfähigkeit

Die CPE Entsorgung GmbH erfasst und ver-
arbeitet mit 100 Mitarbeitern an 4 Standorten
ca. 80000 t Abfallstoffe zu Rohstoffen für die
Industrie.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab
sofort für unseren Standort in Liebenau

Schlosser Voll- oder Teilzeit (m/w/d)
Mechatroniker (m/w/d)
Anlagenführer Ersatzbrennstoff (m/w/d)
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz und eine anspruchsvolle
und abwechslungsreiche Aufgabe in einem dynamischen Team.
Richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

CPE Entsorgung GmbH, z. Hd. Herrn Bößmann
Am Recyclingpark 1–10, 31618 Liebenau
bewerbung@cpe-recycling.de, Tel. 05023/9803-0

Zur Ergänzung unseres Teams su-
che wir eine/n Zahnmed. Fach-
angestellte/n (m/w/d) Weitere
Infos unter www.praxis-bult-
weg.de, Zahnarzt Sven Riech-
mann, Bultweg 45, 32469 Peters-
hagen, % (0 57 02) 18 81

Stellengesuche
Studentin sucht Nebenjob

im Verkauf, Büro o.ä. zu sofort,
% (0 50 21) 9 17 96 49

www.DieHarke

Ärztetafel

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis
Ortrud Barnautzki · Ludmilla Klingmann

Bismarckstr. 27 · 31582 Nienburg · Tel.: 0 50 21 - 20 06

Offene Sprechstunden:
Mo., Di., Mi. und Fr. von 8.00 bis 11.30 Uhr

Terminsprechstunde:
Mo. und Di. von 16.00 bis 18.00 Uhr und

Do. von 8.00 bis 11.30 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Wir und das gesamte Praxisteam begrüßen
ab dem 01.11.2019 unseren neuen ärztlichen Kollegen

Dr. (Ru) Alexander Lagodinskiy
(angest. Arzt), der mit seiner langjährigen Berufserfahrung

unsere Praxis verstärken wird.

Unsere Praxis bleibt vom

28. 10. bis 1. 11. 2019
geschlossen.

Am Montag, 4. 11. 2019,
sind wir wieder für Sie da.

Dr. Spielberger
Nienburg

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

11,16 €
statt 13,95 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11
malerbetrieb.siko@arcor.de

JJEENNSS SSIIEEKKMMEEIIEERR &&
AANNDDRREEAASS KKOOSSAKK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.dieharke.de

Ihre Heimatzeitung
die harke als E-Paper
überall dabei.

Für Zeitungsabonnenten nur
5,50 ¤ im Monat.

SIE SUCHEN
EINEN JOB?

SIE FINDEN IHNAUF:SIE FINDEN IHN AUF:
JOBS.DIEHARKE.DE

www.Die
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Inh. Ingo Mohr

D� f���m�� ��� ...

Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

€
FÜR IHR ALTES SOFA

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

Zeitloses Polsterprogramm
mitkomfortablerSitzhöheund
festem Federkern. Sie haben
einegroßeAuswahlanStoffen
und Farben. Gegen Mehrpreis
gibt es optionale Funktionen.
Preise in Stoffgruppe 12.
Rücken echt gegenMehrpreis.

Sofa, 200 cm

649 €

2-sitzer, 148 cm

489 €

Sessel, 94 cm

379 €

Funktionsmöglichkeiten gegen Mehrpreis

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Gemütlicher Fernsehsessel
variabel in der Größe und
Breite. Für jeden Nutzer die
richtige Passform. In Stoff
und Leder erhältlich. Preis-
beispiel bezieht sich auf 2-
motorischeVerstellung.

Leder Torro

1498 €

Sesselprogramm mit vielen Funktionen

small

Sitztiefe
ca 48 cm

Sitzhöhe
ca 41 cm

medium

Sitztiefe
ca 51 cm

Sitzhöhe
ca 44 cm

large

Sitztiefe
ca 54 cm

Sitzhöhe
ca 47 cm• 3 Ergonomiegrößen

• 5 Funktionsmöglichkeiten
• Verstellung der Fußstütze und Rückenlehne
durch Körperdruck oder 1 oder 2- motorisch
mit Aufstehhilfe möglich

• optional mit Herz-Waage-Funktion
und extra langer Beinauflage / Maxi-Fußstütze

• optional mitMaxi-Rücken
• Belastbarkeit 110 kg bei Standard, 130 kg bei
Herz-Waage-Funktion undMaxi-Fußstütze

• individuell steuerbare Lendenstütze
und Rückenheizung1 MOT 2 MOT

Tolle Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG

JEWEILS VON 13 -18 UHR

3.11.2019
SIEDENBURG NIENBURG

ACHTUNG

7
cm

7 cm



Bettina Menke
Apothekerin

Lange Straße 81 · 31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 - 97 680 · Fax 97 68 20
neue-apotheke-menke@t-online.de

persönlich. hier vor Ort.
mitten in Nienburg.

1) Ehemaliger Verkaufspreis. Alle Angebote gültig vom 28. Oktober bis 30. November 2019. Abgabe in
haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung.

" Pflegehilfsmittel
" Lieferservice
" Parkticket

Coupon
Gültig vom 28.10. bis 30.11.2019

Sie erhalten mit diesem Coupon einen
Bar-Rabatt von

10% auf ein Produkt
Ihrer Wahl.

!

Aktuelle Monatsangebote aus Ihrer Guten Tag Apotheke.

Guten Tag
Gültig vom 28. Oktober bis 30. November 2019

Gilt nicht für rezeptpflichtige Arzneimittel

Grippostad® Complex
ASS/Pseudoephedrin
500 mg/30 mg
20 Stück
statt € 14,99 1)

Wick
MediNait
Erkältungssirup
für die Nacht
180 ml
statt € 19,99 1)

100 ml = € 8,32

Bepanthen®

Wund- und Heilsalbe
100 g
statt € 14,99 1)

Braun ThermoScan®

7 IRT6520
Ohrthermometer
statt € 59,99 1)

Eucerin®

AtopiControl
Lotion
400 ml
statt € 25,98 1)

100 ml = € 4,75

Hylo-Vision® HD Augentropfen
15 ml
statt € 7,50 1)

100 ml = € 39,87

KadeFungin® 3
1 Kombi-Packung
statt € 11,97 1)

Gingium®240 mg
60 Filmtabletten
statt € 92,99 1)

Magnesium Diasporal®
400 Extra direkt
Direktgranulat,
50 Sticks
statt € 21,95 1)

Vigantol® 1000 I.E. Vitamin D3
100 Tabletten
statt € 7,87 1)

Vivimed®

mit Coffein
30 Tabletten
statt € 8,50 1)

Hylo® Gel
Augentropfen
10 ml
statt € 16,95 1)

100 ml = € 149,80

Macrogol HEXAL®
Orange
50 Beutel
statt € 35,90 1)

ratiopharm NasenDuo®
Nasenspray
10 ml
statt € 6,25 1)

100 ml = € 59,80

Thomapyrin® Tension Duo
400 mg/100 mg
12 Filmtabletten
statt € 6,97 1)

Dorithricin® Halstabletten
Classic oder Waldbeere
je 20 Lutschtabletten
statt € 8,89 1)

Laif® 900 Balance
60 Stück
statt € 38,68 1)

Mucosolvan®

Retardkapseln 75 mg
20 Stück
statt € 15,49 1)

Nurofen®

24-Stunden-Schmerzpflaster
200 mg
2 Stück
statt € 9,97 1)

Sinolpan® Forte
200 mg
magensaftresistente Weichkapseln
21 Stück
statt € 9,50 1)

aponorm® Basis Control
Oberarm-Blutdruckmessgerät
1 Stück
statt € 39,00 1)

aponorm® Mobil Basis
Handgelenk-Blutdruckmessgerät
1 Stück
statt € 22,50 1)

Aspirin® Plus C
20 Brausetabletten
statt € 10,98 1)

Vitamin-D-Bestimmungen konnten bis-
her nur im Fachlabor durchgeführtr wer-
den. Mit einem neu entwickelten, pa-
tentiertr en Verfahren kann ihr Vitamin-
D-Spiegel schnell und zuverlässig und
im Prinzip überall aus nur einem Trop-
fen Blut bestimmt und quantifiziertr
werde. Die Auswertr ung erfolgt inner-
halb von 15 Minuten und ersetzt das
Einsenden ins Labor. Sie erfahren un-
mittelbar, auf welchem Niveau sich Ihr
Vitamin-D-Spiegel befindet und werden
direkt qualifiziertr beraten.

vereinbaren,
telefonisch unter oder
in der Apotheke

pro Messung

Regelmäßiges Überprüfen des Vitamin-
D-Gehaltes im Blut ist aktive, langfristi-
ge Gesundheitsvorsorge.


